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Liebe Neuriederinnen,
liebe Neurieder,

vielen Dank für die zahlreichen Reaktionen und die Unterstüt-
zung auf unseren Aufruf nach Wohnraum für Flüchtlinge. Wir
werden die einzelnen Objekte abarbeiten und Ihnen Rückmel-
dung geben, wie es nun weiter geht.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am Mittwoch beschlos-
sen, die ehemalige Grundschule in Dundenheim und den
geplanten sozialen Wohnungsbau in Altenheim ebenfalls als
mögliche Unterkunft ans Landratsamt zu melden.

Da sich die Flüchtlingssituation derzeit täglich ändert, halte ich
es im Moment nicht für sinnvoll, eine Bürgerveranstaltung zu
diesem Thema zu machen. Zahlen und Situationen, die wir in
einer solchen Veranstaltung diskutieren, können eine Woche
später schon veraltet sein. Ich werde Sie aber über das Mittei-
lungsblatt in den nächsten Wochen immer auf dem aktuellen
Informationsstand halten.

Ich bin überzeugt, gemeinsam werden wir hier in Neuried einen
guten Umgang mit der Situation schaffen und zähle auf Sie.

Jochen Fischer
Bürgermeister
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Taxi Nowak
Telefon
0 78 07 / 94 99 77
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Lindengasse 4, Neu-
ried-Altenheim, Tel. 0 78 07/ 95 78 09
Tagespflege 0781/63934958
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30,
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung.

Häuslicher Krankenpflege- und
Sozialdienst
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 0 78 24 / 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370
24 Std, Tel. 07852/936117

Notrufe
Gemeinde 9 70
Polizei-Notruf 1 10
Polizeiposten 07807 /957 99-0
Feuerwehr-Notruf 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 01 71 / 7 67 99 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell 01 70 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge 07 81 / 1 11 01
Weißer Ring 07 81 / 96 66 73 33
Infoline
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Notdienst
Wasserversorgung 0176/11979744
Störungs-Nummer
des E-Werks 0 78 21 / 2 80-0
kostenlose badenova-
Störungs-Nummer 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V.

Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried 0176/86497313

Online-Störmeldung
Beschädigungen und Störungen an öffent-
lichen Einrichtungen können über die
Homepage der Gemeinde Neuried
www.neuried.net (Startseite) gemeldet
werden.

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon 07824/6497-0
Rufbereitschaft 0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
- Dorfhelferinnen
- Essen auf Rädern
- Nachbarschaftshilfe
- Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443
Kooperationspartner des Therapie­
zentrums Chronische Wunden –
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende,
an Feiertagen oder unter der Woche
geschlossen ist, können Sie sich an den
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Patienten können ohne vorherige Anmel-
dung zu den Öffnungszeiten direkt in die
Notfallpraxen in Achern, Lahr, Offenburg
oder Wolfach kommen. Telefonisch errei-
chen Sie den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst über die zentrale Rufnummer:

116 117

– Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22
Uhr
– Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12,

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19
bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8
Uhr
– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen Not-
falldienstes an Wochenenden und Feierta-
gen erfolgt über das Deutsche Rot Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an
Wochenenden und Feiertagen unter der
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Tierarzt

10./11.10.2015
0781/9903737

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Unter der Tel. Nr. 0800/0022833 oder aus
dem Mobilnetz Tel. Nr. 22833 (Kosten max.
69ct/Min) erfahren Sie die dienstbereiten
Apotheken in Ihrer Umgebung. Homepage
für Apothekennotdienste: www.aponet.de

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

09. Oktober 2015
Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2
77656 Offenburg-Zunsweier
Tel. 0781/53456

10. Oktober 2015
Apotheke Haaß Schillerplatz
Zeller Strasse 31, 77654 Offenburg
Tel. 0781/93590

11. Oktober 2015
Marien - Apotheke, Hauptstrasse 73
77746 Schutterwald, Tel. 0781/605830

12. Oktober 2015
Löwen - Apotheke, Hauptstrasse 25
77749 Hohberg-Niederschopfheim
Tel. 07808/7139
Löwen - Apotheke, Wilhelmstrasse 9
77654 Offenburg, Tel. 0781/36141

13. Oktober 2015
Rhein - Apotheke, Hauptstrasse 56
77743 Neuried-Ichenheim
Tel. 07807/2166

14. Oktober 2015
Stadt - Apotheke, Hauptstrasse 43
77652 Offenburg, Tel. 0800/2487700

15. Oktober 2015
Apotheke Haaß Ortenberger Straße
Ortenberger Straße 13, 77654 Offenburg
Tel. 0781/91933500

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl
und Offenburg hin. Diese werden in der
Tagespresse und an den Diensttafeln der
Apotheken bekannt gegeben.
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Vorübergehend wird die Bushaltestelle Lindenfeldhalle im
OT. Dundenheim ab Montag 12.10. ans Rathaus verlegt.

Die Fußgängerampel wird ebenfalls vorübergehend dort
installiert.

Änderung des Wehrpflichtgesetzes
Seit dem 1. Juli 2011 ist der § 15 und § 24a Wehrpflichtgesetz
ausgesetzt. An dessen Stelle tritt § 58 Wehrpflichtgesetz mit der
einmaligen Übermittlungspflicht pro Jahr. Dabei übermitteln die
Meldebehörden zum Zweck der Übersendung von Informations-
material nach Absatz 2 Satz 1 de, Bundesamt für Wehrverwaltung
jährlich bis zum 31. März 2016 folgende Daten zu männlichen
und weiblichen Personen (Jahrgang 1999) mit deutscher Staats-
angehörigkeit:
- Familienname
- Vornamen
- Gegenwärtige Anschrift
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach
§ 18 Abs. 7 des Melderechtsrahmengesetzes widersprochen
haben. Widersprüche gegen eine Datenübermittlung sind bis zum
15. März 2016 an die Gemeinde Neuried, Bürgerbüro, Friedrich-
str. 2, Bürgerbüro Ot. Ichenheim, Hauptstr. 46 oder bei den Orts-
verwaltungen Dundenheim, Müllen und Schutterzell zu richten.

Herbstbummel im Ortsteil Altenheim
Anlässlich des diesjährigen Herbstbummels am Samstag, den
10. Oktober 2015 wird die Kirchstraße von der Einmündung
Kehler Straße bis zur Einmündung Friedrichstraße in der Zeit
von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr für den Durchgangsverkehr
gesperrt.

Die Bushaltestelle „Kirchstraße“ wird innerhalb dieses Zeitrau-
mes nicht angefahren.

Wir bitten die Anwohner des betroffenen Bereiches der Kirchstra-
ße, nach Möglichkeit, ihre Fahrzeuge anderweitig zu parken.

Zeugenaufruf!
Auf Gemarkung Altenheim im Gewann Fohlenweide wurden ca.
110 Altreifen illegal entsorgt. Die Täter deponierten die Reifen
vermutlich vom 01.10.2015 auf den 02.10.2015 vor der Ver-
kehrsschranke des Stichweges in Richtung Baggersee Fohlengar-
ten.

Sachdienliche Hinweise können bei der Gemeindeverwaltung
unter der Telefonnummer 07807/97-128 abgegeben werden.

Die Ortspolizeibehörde

Bürgersprechstunde Kreisbaumeister
Der Kreisbaumeister, Herr Schaudt, bietet Bürgern, die in Neuried
ein Bauvorhaben planen, die Gelegenheit, Fragen zum Vorhaben
vorab zu klären.

Um Wartezeiten möglichst zu vermeiden, wird um vorherige
Anmeldung gebeten.

Die nächste Sprechstunde findet statt am Mittwochvormittag,
21. Oktober 2015 ab 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr im Bauamt des
Rathauses Altenheim. Anmeldungen nimmt Frau Biegert von der
Bauverwaltung unter Telefon-Nr. 07807/97-160 gerne entgegen.

Einladung zum
Seniorennachmittag im OT Altenheim

am Mittwoch, den 21.10.2015 um 14.00 Uhr
in der Herbert-Adam-Halle
Die Vereinsgemeinschaft „Altenheimer Adventmarkt“ lädt alle
Senioren ab 65 Jahren ganz herzlich zu einem gemütlichen Nach-
mittag in die Herbert-Adam-Halle ein.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen und einem Abend-
essengesorgt, ein abwechslungsreiches Programm wird zur guten
Unterhaltung beitragen.

Bestritten wird der Nachmittag aus dem Fonds des Adventmark-
tes.

Anmeldungen erbitten wir bis spätesten zum 14. Oktober 2015
unter
der Tel. 97-151 (Ortsverwaltung Altenheim, nur vormittags) oder
97-113 (Bürgerbüro Altenheim).

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Herr Alexander Erb und Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:0 78 21 / 9 20 99 11 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 21 / 9 20 99 19 Telefax: 07 81 / 504-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: alexander.erb@reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de



Freitag, den 9. Oktober 20154Amtsblatt der Gemeinde Neuried

Öffentliche Ortschaftsratssitzung
im Ortsteil Ichenheim

Am kommenden Dienstag, 13. Oktober 2015, um 19.30 Uhr,
findet im Rathaussaal des Ortsteils Ichenheim eine öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates mit folgender Tagesordnung statt:

Punkt 1: Frageviertelstunde;
Punkt 2: Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung

vom 15.09.2015 gefassten Beschlüsse;
Punkt 3: Machbarkeitsstudie „Anbindung Alm“;
Punkt 4: Haushaltsanmeldungen für 2016;
Punkt 5: Verkehrsschau
Punkt 6: Baumfällung Gehweg „Zum Kalabrich“;
Punkt 7: Bekanntgaben/ Verschiedenes;
Punkt 8: Frageviertelstunde;

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Forstrevier
Arbeitssicherheit in Schlagraum und Brennholz-lang
Der nächste Winter kommt bestimmt. Die Vorbereitungen für die
kommende Holzerntesaison laufen bereits im Forstbetrieb.
Einmal mehr möchten wir an alle Brennholz-Selbstwerber und
Brennholz-lang-Kunden appellieren an einem Motorsägenkurs
teilzunehmen. Das Feedback, das wir von Absolventen der letzten
Jahre bekommen, ist durchweg positiv. Das Gefahrenbewusstsein
wird geschärft, Schneide- und Fälltechniken werden geschult und
geübt und nebenbei nimmt man den einen oder anderen Kniff
oder Trick noch mit. Und die Unfallgefahr sinkt, was uns ein gro-
ßes Anliegen ist.
Aus diesem Grund dürfen Sägearbeiten im Schlagraum nur noch
von Personen mit MS-Kurs durchgeführt werden. Auch die Aufar-
beitung von Brennholz-lang-Poltern mit der Motorsäge erfordert
diese Sachkunde. Es geht um Ihre Sicherheit!
Unser Waldzertifikat (PEFC) schreibt neuerdings für alle priva-
ten Selbstwerber und Brennholz-lang-Kunden die Teilnahme an
einem qualifizierten MS-Kurs, der den Anforderungen der Versi-
cherungsträger entspricht, vor. Hintergrund ist die Verantwor-
tung des Waldbesitzers gegenüber den in seinem Wald arbeiten-
den Menschen.
Erfreulich ist die Entwicklung, dass inzwischen die Kurse auch
als Gutscheine verschenkt werden.

Motorsägen-Grundlehrgänge
Deshalb bieten wir im Herbst wieder Motorsägenkurse an.
Wer ausschließlich liegendes Holz und Brennholz-lang-Polter auf-
arbeitet, sollte an einem 8-stündigen Kurs mit einem Theorie-
abend und einem halben Praxistag im Wald teilnehmen (kleiner
Kurs, Kosten 90 €).

Wer auch stehendes Holz im Schlagraum aufarbeitet, sollte einen
12-stündigen Kurs mit zwei Theorieabenden und einem Praxistag
absolvieren, bei dem auch die Inhalte Fällung und Zufallbringen
von Hängern vermittelt werden (großer Kurs, Kosten 120 €).
Die Kurse werden von qualifizierten Forstwirtschaftsmeistern
durchgeführt.
Die Lehrgangsgebühren werden per Lastschriftverfahren eingezo-
gen. Mindestalter ist 18 Jahre.

Termine:
Großer Kurs:
1. Theorieabend: Dienstag 13.10.2015, 18:30-22:30 Uhr
2. Theorieabend: Donnerstag 15.10.2015, 18:30-22:30 Uhr
Die Theorieabende finden bei der Firma Schweinfurth in Meißen-
heim statt.

Praxistag: Samstag 17.10.2015 im Meißenheimer Wald 8:00-
16:00 Uhr.
Erst zum Praxistag ist die persönliche Schutzausrüstung notwen-
dig (Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe, Helm mit Gehör- und
Gesichtsschutz, Handschuhe). Details dazu werden in den Theo-
rieabenden besprochen.

Kleiner Kurs:
Theorieabend: Montag, 12.10.2015, 18:30-22:30 Uhr
Praxishalbtag: Samstag, 16.01.2016

Wir bitten um verbindliche Anmeldungen bei der Firma Schwein-
furth Kfz und Landmaschinen, Friedrichstr 11a, Meißenheim Tel.
07824-2604.

Ihr Förster Gunter Hepfer

An alle Neurieder Vereine
Erstellung des Veranstaltungskalenders 2016
Liebe Vereinsvertreter, auch in diesem Jahr werden wir keine Ver-
einsbesprechung durchführen. Um jedoch auch für das Jahr 2016
einen Veranstaltungskalender zusammen zu stellen, möchten wir
sie bitten, bis zum 11.10.2015 ihre für das Jahr 2016 geplanten
Veranstaltungen zu melden.
Die Meldung geht an Karl-Heinz Jund, per. Fax. 07807/97137; per
Tel. 07807/97136; per E-Mail k.jund@neuried.net oder über die
Homepage der Gemeinde Neuried www.neuried.net. Hierzu gehen
Sie auf der Startseite der Homepage, auf das Feld „Veranstaltun-
gen“ und dann auf „neue Veranstaltung melden“. Hier können
Sie Ihre Veranstaltung nach Ihren Wünschen und Vorstellungen
eintragen und abschicken.
Falls es Terminüberschneidungen am selben Wochenende im
gleichen Ortsteil gibt, werden wir gegebenenfalls auf die betroffe-
nen Vereine zukommen.
Gemeinde Neuried

VERANSTALTUNGEN
Datum: Veranstaltung: Veranstalter: Ort:
09.10. Mitgliederversammlung SV Schutterzell Vereinsheim zur „Seerose“
10.10. Bauernmarkt Landfrauen Ichenheim Festplatz Ichenheim
10.10. „Herbstbummel“ in Altenheim Geschäfte d. (vorderen) Kirchstraße vordere Kirchstraße
10./11.10. Heimspiele TuS Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
11.10. Kirchweihfest Evang. Kirchengemeinde Dundenheim Lindenfeldhalle Dundenheim
16.-18. 10. Heimspiele TuS Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
17.10. Heimspiele SV Schutterzell Riedsporthalle Ichenheim
17.10. Kinderflohmarkt Ev. Kindergärten Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
17.10. „Öl des Südens“ in Konzert Arbeitskreis Kultur in der Kirche Evang. Kirche Altenheim
18.10. Vernissage zum Thema „Tabak“ Historischer Verein Neuried Heimatmuseum in Altenheim
18.10. Jahreszeitencafe + Basten f. Kinder Hist. Verein Neuried, Arbeitsk. Altenheim Heimatmuseum Altenheim

Weitere Info: www.neuried.net
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Zweckverband Interkommunaler
Gewerbepark ba.sic Kehl/Neuried;
Sitzung der Verbandsversammlung

Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung ba.sic findet statt
am Dienstag, 13. Oktober 2015 um 18:00 Uhr im Rathaus
Kehl, Sitzungssaal.

Tagesordnung:
1. Endausbau der Wilhelm-Leonhard-Straße, der Abbiegespur in

der Eschauer Allee sowie den Teilausbau der Georg-Grether-
Straße;
Vergabe der Bauarbeiten

2. Jahresrechnung 2014

3. Bekanntgaben / Verschiedenes

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentli-
che Sitzung statt.
Die Bevölkerung von Kehl und Neuried ist zur öffentlichen Sitzung
herzlich eingeladen.

Jochen Fischer
Verbandsvorsitzender

Deutliche Vereinfachung:
Freibeträge können ab 2016 für zwei

Jahre beantragt werden!
„Ab dem 1. Oktober können Sie den Lohnsteuer-Freibetrag für
das Jahr 2016 beantragen. Er erhöht Ihr monatliches Nettoein-
kommen sofort“, so Andrea Heck, die Präsidentin der Oberfinanz-
direktion Karlsruhe. Dieses Jahr lohnt sich der Kontakt mit dem
Finanzamt gleich doppelt: „Sie können den Freibetrag für zwei
Jahre auf einmal beantragen“, erläutert Heck. Wenn sich die per-
sönlichen Verhältnisse nicht ändern, gilt der Freibetrag für 2016
und das Folgejahr 2017.
Der Antrag für einen Freibetrag lohnt sich vor allem bei Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmern, die hohe Werbungskosten haben,
wie z.B. Fahrtkosten bei Berufspendlern. Der Freibetrag wird vom
Finanzamt als elektronisches Lohnsteuerabzugsmerkmal
(ELStAM) gespeichert und dem Arbeitgeber automatisch mitge-
teilt.
Für den Antrag stehen zwei Vordrucke zur Verfügung: der „Antrag
auf Lohnsteuer-Ermäßigung 2016“ und der „Vereinfachte Antrag
auf Lohnsteuer-Ermäßigung 2016“. Auf beiden Vordrucken kann
man die zweijährige Geltungsdauer des Freibetrags durch Ankreu-
zen beantragen. Die ausgefüllten Anträge können auch per Post
an das Finanzamt geschickt werden.
„Beantragen Sie Ihren Freibetrag für zwei Jahre. Damit ersparen
Sie sich im nächsten Jahr den Gang zum Finanzamt“, empfiehlt
Heck. Die erforderlichen Formulare erhalten Sie nicht nur im
Finanzamt, sondern auch im Internet unter www.fa-baden-wuert-
temberg.de.

Sprechtag der französischen
Arbeitsverwaltung Pôle Emploi bei der

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich einen
Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des Pôle Emploi
Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeitslosig-
keit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen Gesprä-
chen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder zu der Frage,
ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich besteht, sondern
auch zum Thema Arbeitssuche beidseits des Rheins sowie zu
grenzüberschreitender Mobilität während der Arbeitslosigkeit.

Der nächste Sprechtag findet am Dienstag den 20.10.2015
von 9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg
statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind
telefonisch, per E-Mail oder vor Ort unbedingt erforderlich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11, D-77694 Kehl
Tel. D : 0 7851 94 79 0
Tel. F : 03 88 76 68 98
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Die Agentur für Arbeit Offenburg
informiert

Frauen und Rente
Was dabei wichtig ist
Die nächste Informationsveranstaltung im Rahmen der Reihe
BiZ & Donna findet statt am Dienstag, 13. Oktober 2015 von 9 bis
11 Uhr im Raum U 70 des Berufsinformations-zentrums (BiZ),
Agentur für Arbeit in Offenburg, Weingartenstr. 3.
Doris Haug von der Deutschen Rentenversicherung Baden Würt-
temberg informiert aus-führlich rund um das Thema Rentenan-
sprüche: Welche Zeiten werden berücksichtigt? Wie können Ren-
tenansprüche optimiert werden? Was ist generell zu beachten?
Interessierte Frauen sind zur Veranstaltung herzlich eingeladen.
Die Teilnahme ist kos-tenfrei, bei Gruppen ab 5 Personen ist eine
Anmeldung erwünscht unter Offen-burg.BCA@arbeitsagentur.de
oder Tel. 0781 – 93 93 215.
Diese Informationsveranstaltung ist Teil der Veranstaltungsreihe
BiZ & Donna, organisiert von Gisela Döpke, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agentur für Arbeit Offen-
burg.

BLHV Achern
Am Dienstag, den 13.10.2015 findet von 9.00 – 12.00 Uhr im
Landwirtschaftsamt in Offenburg ein Sprechtag des BLHV Achern
statt. Um telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 07841/2075-0 wird gebeten.

Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim
dient als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sorgen
und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die Lehrkräf-
te und Eltern.
Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schultagen zu folgenden Zei-
ten besetzt:
Schule in Altenheim (Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt,
Tel.: 07807/97-515 oder 0160/1472746
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag: 9 – 13:00 Uhr
Dienstag: 9 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 9 – 13:00 Uhr
Freitag: 9 – 13:00 Uhr
Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Désirée Lehn
Tel.: 07807/97-430
Mail: schulsozialarbeit-ichenheim@awo-ortenau.de
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8 Uhr bis 14 Uhr
Dienstag, Freitag: 8 bis 13 Uhr
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JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:
Freitag, 9. Oktober
18 – 22 Uhr Offener Treff

Montag, 12. Oktober
15 – 17 Uhr Spielenachmittag
18 – 21 Uhr Offener Treff

Dienstag, 13. Oktober
15 – 17 Uhr Spielenachmittag

Mittwoch, 14. Oktober
15 – 17 Uhr Spielenachmittag
18 – 21 Uhr Offener Treff

Donnerstag, 15. Oktober
15 – 18 Uhr Schülertreff

Freitag, 16. Oktober
18 – 22 Uhr Offener Treff

Außenstelle
Neuried

Tanzen lässt nicht nur die Seele lachen …
es erweitert auch die Beweglichkeit und verstärkt den persönli-
chen Ausdruck – ein Kurs für Frauen.
Monika Piper
Leichtigkeit und Kraft erleben, sich von Kopf bis Fuß wahrneh-
men, die eigene Mitte finden, Stress bewältigen und entspannen.
Mit Leib und Seele tanzen.
Mi, 21.10.15, 19.00 – 20.30 Uhr,
3 Termine, 25,00 €

Ganzheitliche Herbstkur
Gabriele Rother
Themen zu unserer kleinen Herbstkur zur Stärkung des Immun-
systems werden Entgiftung, Entschlackung, Entwässerung bzw.
Entgiftung sein. Ernährungstipps, Atem-, Bewegungs- und Medita-
tionsübungen werden die kleine Herbstkur abrunden. Starten Sie
gestärkt und fit in den Winter.
Mi 21. Und 28.10.15, 20.00-21.50 Uhr, 19,00 €, Lindenfeldhalle
Dundenheim, Nebenraum Nord,

Noch 2 Plätze frei:
Herbstobjekte aus Ton
Bärbel Freitag-Henninger
Do, 15.10., 18.00-22.00 Uhr, 1 Termin, Keramikhof Ichenheim,
21,00 € Kursgebühr + Material/Brennkosten ca. 25,00 €

Spanisch für die Reise
Katrin Maria Flügge
In diesem Kurs lernen Sie, sich in verschiedenen Urlaubssituatio-
nen zu verständigen (Einkauf, Wegbeschreibung, Hotel und Res-

taurant/Cafe). Mit Sprachkenntnissen wird ihr Urlaub gleich viel
schöner!
Do, 22.10. – 03.12.15, 18.30 – 20.00 Uhr, 6 Termine, JHS Schu-
le Altenheim, Raum 201, Kursgebühr 45,00 €

Bitte beachten Sie:
Alle Kurse mit ausführlichen Texten finden Sie auf unserer
Homepage www.vhs-offenburg.de oder im VHS-Heft.

Anmeldungen und Info:
VHS-Außenstelle Neuried, 07807 2402, MaDoerflinger@web.de
oder VHS Offenburg, Tel. 0781 9364-200,
Email: anmeldung@vhs-offenburg.de

Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt.

Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang in
Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des
Dorfes, anfragen.

Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder
07824 / 664 – 157

Aktuelle Sonderausstellung zum 1. Weltkrieg
zur üblichen Öffnungszeit zu sehen, oder als Sonderführung für
Gruppen, nach Anmeldung.

Voranzeige
Unser Jahreszeiten-Café hat am 18. Oktober
von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Im herbstlich dekorierten Arbeitsraum des Museums in der Kirch-
straße 32 in Altenheim gibt es wieder leckere Kuchen und Tor-
ten.
Für die Kinder haben wir uns tolle Bastelangebote zum Thema
„Herbst“ ausgedacht.

Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch.

Historischer Verein Neuried
Arbeitskreis Altenheim

Voranzeige: Vernissage im Heimatmuseum Neuried
Ab dem 18. Oktober zeigt die Altenheimer Künstlerin Karin
Oßwald als Abschluss ihres Studiums an der Akademie für Bilden-
de Kunst in Lahr, Bilder, Assemblagen und Objekte zum Thema
„Tabak“. Die Vernissage dazu findet am 18. Oktober um 11 Uhr in
der Scheune des Heimatmuseum Neuried in Altenheim statt. Zur
Eröffnung hält der künstlerische Leiter der Akademie, Herr Franz-
joseph Held, die Laudatio. Hierzu sind alle Interressierten recht
herzlich eingeladen. Außerdem ist die Ausstellung bis zum 20.
Dezember, immer sonntags, zur Museumsöffnungszeit von 14 bis
17 Uhr zu sehen.
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Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten
der Erdaushubdeponie
Altenheim

Montag bis Freitag von 7.30 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr
Jeden Samstag von 8.00 – 13.00 Uhr

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:
- Sperrmüll allgemein
- Holzmöbel aller Art
- Metallschrott
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
- Grünabfälle
- Wurzelstöcke
- Altholz A I-III
- Belastetes Altholz A IV
- Erdaushub
- Bauschutt (verwertbar)

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden.
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Annahme von Problemabfällen, Elektro-
nikgeräten und Elektrokleingeräten

Am Montag, den 12.10.2015, können auf dem Parkplatz bei der
Herbert-Adam-Halle in Altenheim zwischen 08:15-11:30 Uhr und
am Samstag, den 17.10.2015, auf dem Parkplatz Messe Offen-
burg, gegenüber der Eishalle, zwischen 09:00-16:00 Uhr, Prob-
lemabfälle aus Haushaltungen kostenlos abgegeben werden.
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und
Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis, steht das Abfallberater-
team des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter der Tel. 0781/805-
9600 gerne zur Verfügung.

Deponie und Wertstoffhof Lahr-Sulz sind
ab Montag wieder geöffnet

Die Erdaushubdeponie sowie der Wertstoffhof in Lahr-Sulz sind
ab Montag, 12. Oktober, wieder geöffnet und stehen den Einwoh-
nern des Ortenaukreises mit dem gewohnten Service zur Verfü-
gung.

Die Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag: 7:30 bis 12:30
Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr sowie
Samstags durchgehend von 8:00 bis 13:00 Uhr.

Die während der Baumaßnahmen in Lahr-Sulz zusätzlich von
Montag bis Freitag für die Anlieferung von Erdaushub geöffnete
Deponie in Ottenheim ist ab der kommenden Woche wieder nur
freitags geöffnet.
Weitere Informationen zu Öffnungszeiten und Annahmekriterien
sind auf der Homepage der Abfallwirtschaft (www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de) zu finden oder können bei den Abfallbera-
tern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tele-
fon 0781 805-9600 oder E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.
de erfragt werden.

Landratsamt Ortenaukreis am
Mittwochnachmittag, 14. Oktober,

geschlossen
Die Dienststellen des Landratsamtes Ortenaukreis in Offenburg,
Achern, Kehl, Lahr und Wolfach einschließlich der Kfz-Zulas-
sungsstellen sind am Mittwochnachmittag, 14. Oktober, wegen
einer internen Veranstaltung geschlossen.

Abfallwirtschaft Ortenaukreis:
Änderungswünsche können auch während

des Jahres mitgeteilt werden
Ist die Abfalltonne zu klein oder zu groß? Sollen die Abfallgebüh-
ren künftig vom Girokonto eingezogen werden? Wer solche Ände-
rungswünsche hat, kann sie schon jetzt der Kundenberatung des
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis mitteilen, telefonisch
unter 0781 805 6000, per Fax unter 0781 805 1213, per E-Mail
an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de, im Internet unter www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder über die Postanschrift Bad-
straße 20, 77652 Offenburg. Die Abfallwirtschaft Ortenaukreis
rät, mit den Änderungswünschen nicht bis zum Jahreswechsel zu
warten, da erfahrungsgemäß gerade in dieser Zeit viele Ände-
rungsanträge beim Eigenbetrieb eingingen und dann eine zügige
Bearbeitung nicht immer möglich sei.

Schnittkurs für Obstbäume im
Streuobstbau und im Hausgarten

Einen Schnittkurse für Obstbäume im Streuobstbau bietet die
Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau im Landratsamt Orte-
naukreis im November 2015 an.
Der Inhalt des Kurses besteht aus den Grundlagen zum Obst-
baumschnitt, dem Schnitt von der Pflanzung bis zum alten Baum,
häufigen Schnittfehlern, wichtigen Krankheiten und Schädlingen.
Die Theorie findet im Amt für Landwirtschaft in Offenburg, Prinz-
Eugen-Straße 2, statt, die Praxis in Streuobstflächen und Gärten
der Teilnehmer. Der Kurs kostet 120 Euro. Anmeldungen nimmt
das Amt für Landwirtschaft telefonisch (0781/805 7100) oder
per E-Mail (Landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de) entgegen. Dort
erhalten Interessierte auch weitere Details zu den Kursen.

Termine:
Kurs 1 - Hochstämme im Streuobstbau, Theorie und Praxis am
Mittwoch, 25., Donnerstag, 26. und Freitag, 27. November 2015,
jeweils von 8 bis 16 Uhr. Pflanzenschutz am Dienstag, 10. Mai
2016 von 18 bis 20:30 Uhr. Sommerschnitt am Dienstag, 5. Juli
2016, 18 bis 20:30 Uhr

Tunnel in Hornberg wegen Wartungs- und
Reinigungsarbeiten gesperrt

Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der Tunnel in
Hornberg für vier Nächte vom 12. bis 16. Oktober, jeweils zwi-
schen 20 Uhr und 5 Uhr voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt über
die Ortsdurchfahrt Hornberg. Wie das Straßenbauamt im Land-
ratsamt Ortenaukreis mitteilt, dienen die Arbeiten dem Erhalt der
Verkehrssicherheit und erfolgen nachts, um größere Verkehrsbe-
hinderungen zu vermeiden.

Über die Zukunft des Wälderviehs
Heuboden-Akademie und Familienmitmachprogramm im Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof
Sonntag, 11. Oktober, 11 bis 16 Uhr
Dem Thema „Tiere auf dem Bauernhof“ widmet sich das Schwarz-
wälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach am Sonntag,
den 11. Oktober.
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Unter dem Titel „Wäldervieh“ gibt Dr. Franz Maus aus Donaue-
schingen bei der Heuboden-Akademie um 11 Uhr Einblick in die
Geschichte der Rinderzucht. Im Mittelpunkt seines Vortrags ste-
hen die für den Schwarzwald typischen Vorder- und Hinterwälder
Rinder. Der Zuchtmeister der Rinderunion Baden-Württemberg
berichtet über Zucht und Haltung, aber auch vom Kampf um die
Zukunft dieser verdienstvollen Rassen.
Im Rahmen der „Offenen Werkstatt für Familien“ von 11 bis 16
Uhr können die jungen Museumsgäste kreativ zu Werke gehen.
Aus kleinen Wollbollen, wie man sie auch auf dem berühmten
Bollenhut findet, entstehen kuschelige Bauernhoftiere wie Scha-
fe, Katzen oder Mäuse.
Von 11 bis 17 Uhr zeigen die Bürstenbinderin und die Schnaps-
brennerin ihre traditionelle Arbeit. Außerdem lässt sich der
Schmied über die Schulter schauen und steht für Fragen rund um
sein Handwerk zur Verfügung.

Vortrag zum Welttag
psychischer Gesundheit

Im Rahmen des Welttags psychischer Gesundheit bietet die „Brü-
cke“, Hilfsgemeinschaft für Menschen in psychischer Not Lahr
e.V., zusammen mit dem Sozialpsychiatrischen Dienst des Land-
ratsamts Ortenaukreis und der Volkshochschule Lahr einen
Abend zum Thema „Trialog“ an. Der Trialog ist der gleichberechtig-
te Austausch von Psychiatrieerfahrenen, Angehörigen und psych-
iatrisch Tätigen. Eingeleitet wird der Abend von der Theatergruppe
der „Brücke“ mit dem Stück „Dr. Allwissend“. Danach gibt es
einen Vortrag zum trialogischen Ansatz und einen exemplarisch
durchgeführten Trialog. Der Vortrag findet am Dienstag, 13. Okto-
ber 2015, um 19 Uhr im Vortragsraum der VHS Lahr statt. Der
Eintritt ist frei.

Genussvolle Resteküche:
Workshop „Awaruli“

Das Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein im Landratsamt Or-
tenaukreis bietet einen Workshop zur Resteverwertung in der
Küche an. Unter dem Thema „Awaruli - alles was rumliegt“ zeigt
Referentin Beate Hetzel, wie sich aus Lebensmittelresten schnell
leckere Speisen zubereiten lassen. „So wird Resteküche zum
Genuss!“, sagt Hetzel.
Der Workshop umfasst drei Termine und findet samstags jeweils
von 10 bis 13 Uhr in der Lehrküche des Ernährungszentrums,
Prinz-Eugen-Str. 2, in Offenburg statt. Die Termine sind am 17.,
31. Oktober und 21. November 2015. Die Kosten betragen 30
Euro pro Teilnehmer.
Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirtschaft unter Tel. 0781
805 7100 bis zum 12.Oktober entgegen.

Auf dem Weg zu neuen Horizonten!
Ein Abend der Talente, Ideen und kreativer Umsetzungen
Frau und Beruf – Das Netzwerk in der Ortenau lädt zum Abend
der Talente, Ideen und kreativer Umsetzungen am Freitag, 16.
Oktober 2015, um 19 Uhr in die VIA – Visionen- und Ideen-Akade-
mie, Franz-Volk-Straße 8a in Offenburg ein.

Manchen gelingt es: Sie haben einen Beruf erlernt, können sich
ihren Lebensunterhalt verdienen und haben auch noch Spaß
dabei. Andere haben Probleme: weil sie eine Ausbildung haben,
die zwar solide ist, aber mit den Jahren keine Freude mehr macht;
weil sie nach einer Kinderpause nicht mehr den Einstieg in den
alten Beruf finden und auf der Suche nach etwas Neuem sind;

oder weil sie nach Schule bzw. Ausbildung noch nicht wissen, wie
sie ihre berufliche Zukunft konkret ausgestalten wollen.
Die Veranstaltung will Mut machen, sich zu verändern und ausge-
tretene Wege zu verlassen. Auch unter schwierigen Rahmenbe-
dingungen können Berufsziele erreicht werden – wie es zum
Beispiel den Naturwissenschaftlerinnen in dem Film: „Frauen und
Technik? Sehr gerne! Wenn Mann dabei ist“ gelungen ist. An dem
Abend kommen aber auch Studierende der Hochschule Offen-
burg zu Wort, die berichten, wie sie mit innovativen Ideen neue
berufliche Perspektiven entwickelt haben. Talente-Coach Norbert
Löffler stellt abschließend vor, wie sich im Rahmen von dem
Workshop „Meine Stärken – der Schlüssel zum Erfolg“ persönli-
che Talente entdecken und entwickeln lassen.

Programm Freitag, 16. Oktober 2015:
19 Uhr Begrüßung
durch das Netzwerk fub, vertreten durch die Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Offenburg Regina Geppert und die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Hochschule Offenburg Prof. Sabine Burg de
Sousa Ferreira.
19:10 Uhr Filmpremiere “Frauen und Technik? Sehr gerne!
Wenn Mann dabei ist.”
In dem 30-minütigen Film von Studentinnen der Hochschule
Offenburg berichten Naturwissenschaftlerinnen über ihre Karrie-
re in technischen Berufen und darüber,
wie sie Arbeit und Familie vereinbaren. Auch deren Partner kom-
men zu Wort.
Anschließend Gesprächsrunde mit den Filmemacherinnen und
Professorin Sabine Burg de Sousa Ferreira.
20 Uhr Ideenschmiede VIA
Parvati Sauer (30), Maike Neumann (30) und Linda Kunath-Ünver
(30) haben ihre Vision von einem Kreativraum umgesetzt. Sie
stellen an diesem Abend den neuen Treffpunkt vor,
in dem nicht nur Kunst vermittelt wird, sondern auch Raum für
Ideen, Austausch und Workshops ist.
20:30 Uhr Mit Coaching eigene Talente entdecken
Norbert Löffler, der als Coach und Mentor die ganzheitliche Stär-
kenentwicklung von Menschen und Teams begleitet, zeigt auf, wie
die persönlichen Potentiale entdeckt werden und diese im Beruf,
aber auch im Alltag, gelebt werden können.
Ab 21 Uhr lockerer Austausch über Talente und Stärken
Wir laden Sie zu einer lebhaften Diskussion bei Sekt, Limo und
veganen Köstlichkeiten ein.

Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Besuchen Sie uns im Netz unter: www.fub-ortenau.de
Die Veranstaltung ist ein Beitrag zu den Frauenwirtschaftstagen
Baden-Württemberg

Eigenwasserversorgungsanlagen
zur Trinkwasserversorgung

Trinkwasseruntersuchungen bei Abgabe an Dritte
Die Neufassung der Trinkwasserverordnung (TrinkwV) brachte
erhebliche Änderungen mit sich. Vor allem Betreiber von Eigen-
wasserversorgungen mit Wasserabgabe von weniger als 10
Kubikmeter pro Tag an Dritte im Rahmen einer öffentlichen oder
gewerblichen Tätigkeit sind betroffen. Hierunter fallen z. B. Dauer-
vermieter, Ferienwohnungen, Gastronomiebetriebe, Straußenwirt-
schaften, Kindergärten, Schulen.
Das Landratsamt Ortenaukreis hat bereits im April und Mai 2015
die Betreiber mit einem gesonderten Schreiben informiert. Zusätz-
lich soll auf diesem Weg noch einmal auf die Änderungen hinge-
wiesen werden. Neu ist die sogenannte „umfassende Untersu-
chung“, die grundsätzlich jährlich durchzuführen ist. Diese Analy-
se umfasst einen wesentlich größeren Parameterumfang als die
bisherige „routinemäßige Untersuchung“. Die umfassende Unter-
suchung dient dem vorbeugenden Gesundheitsschutz, um erhöh-
ten Konzentrationen gesundheitlich bedenklicher Stoffe im Trink-
wasser vermeiden zu können. Die Laborkosten können durch
Sammeluntersuchungen erheblich reduziert werden. Sie liegen
nach bisherigen Erfahrungen bei ca. 500 bis 700 Euro.
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Die umfassende Untersuchung, die bereits seit Dezember 2012
gesetzlich vorgeschrieben ist, muss bis spätestens zum
31.12.2015 durchgeführt werden. Wer bereits für das Jahr 2015
eine Untersuchung des Trinkwassers mit dem bisher üblichen
kleineren Umfang der routinemäßigen Untersuchung durchge-
führt hat, muss die fehlenden Parameter noch nachuntersuchen
lassen.
Die Trinkwasserverordnung ist eine Rechtsverordnung des Bun-
des, die auf einer Richtlinie der EU basiert. Die Länder und damit
das Landratsamt haben diese umzusetzen. Der Ortenaukreis hat
einen Weg gefunden, um die hohen finanziellen Belastungen
zumindest etwas abzufedern. Eine Reduzierung des Untersu-
chungsumfangs für einen bestimmten Zeitraum ist dann möglich,
wenn nach einer ersten, zwingenden und umfassenden Untersu-
chung festgestellt wird, dass bestimmte Parameter nicht erhöht
sind und dies auch künftig ausgeschlossen werden kann. Dies
setzt jedoch mindestens eine erste vollständige Untersuchung
voraus.
Gegebenenfalls müssen dann in den Jahren 2016 bis 2018 über
die weiterhin erforderlichen routinemäßigen Untersuchungen hin-
aus, jeweils nur noch diejenigen Parameter ergänzend untersucht
werden, bei denen es im Rahmen der diesjährigen umfassenden
Untersuchungen zu Grenzwertüberschreitungen gekommen ist.
Erst im Jahr 2019 muss dann wieder eine größere umfassende
Untersuchung durchgeführt werden, wobei auch ihr Untersu-
chungsumfang (die Zahl der Parameter) in der Regel wesentlich
geringer sein wird als bei der diesjährigen Untersuchung. Es wird
dann auf der bis dahin vorliegenden Datenbasis entschieden,
welche Parameter aus fachlichen Gründen bei der jeweils betrof-
fenen Wasserversorgungsanlage überhaupt noch relevant sind.
Nach Eingang der umfassenden Untersuchungsergebnisse 2015
erhalten die Betreiber ein Schreiben des Landratsamts, in dem
die Untersuchungsparameter für die Untersuchungen der Folge-
jahre festgelegt werden.
Hiermit werden insbesondere auch diejenigen Betreiber oder
Eigentümer zur Untersuchung und Befundvorlage beim Landrats-
amt aufgefordert, die der Behörde bislang nicht bekannt sind und
deshalb nicht angeschrieben wurden, aber trotzdem betroffen
sind. Diese sind gesetzlich ebenfalls zur Durchführung der Unter-
suchung und Vorlage der Untersuchungsergebnisse verpflichtet.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Nichtbeachtung dieser
Pflichten unter die Ordnungswidrigkeitstatbestände nach der
Trinkwasserverordnung fallen und mit Bußgeldern geahndet wer-
den kann.
Inhaber von Quellen, die direkt im Wald oder am direkten Wald-
rand liegen, können unter bestimmten Bedingungen bis zum 1.
November 2015 einen Antrag auf Untersuchungsverzicht von
Pflanzenschutzmittel stellen.
Näheres hierzu können Sie auf den Internetseiten des Landrats-
amts unter www.ortenaukreis.de erfahren.
Für Rückfragen steht Ihnen Jürgen Burg, Landratsamt Ortenau-
kreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg, Telefon 0781/805 9668,
E-Mail juergen.burg@ortenaukreis.de zur Verfügung.

Am 10.10.2015:
Frau Gerda Schwärzel,
Kreuzstraße 8, zum 73. Geburtstag

Am 11.10.2015:
Herrn Willi Stückler,
Hebelstraße 4, zum 75. Geburtstag

Frau Renate Sturmhöfel,
In der Streng 1, zum 78. Geburtstag

Am 12.10.2015:
Frau Helga Scheidecker,
Ortenaustraße 26, zum 80. Geburtstag

Frau Eva Maria Domke,
Bonhoeffer Weg 1, zum 70. Geburtstag

Am 14.10.2015:
Frau Anneliese Lapp,
Tannenweg 3, zum 83. Geburtstag

Frau Ruth Friedrich,
Meiermattstraße 1, zum 78. Geburtstag

Frau Rosemarie Müller,
Heerstraße 39, zum 76. Geburtstag

Frau Vincenza Copia Podda,
Schutterstraße 37, zum 73. Geburtstag

Fundsachen im OT Ichenheim
1 Mountainbike

Zu erfragen im Bürgerbüro Ichenheim, Tel. 07807/97-314.

Fundsachen im OT Altenheim
- 1 CD-Mappe
- 1 Damenfahrrad

Zu erfragen auf dem Bürgerbüro Altenheim, Tel. 97-0.

Nachruf

Die evangelische Kirchengemeinde Altenheim und die
Emmausgemeinde Neuried nehmen Abschied von ihrer
langjährigen Mitarbeiterin

Eveline Spengler, geb. Meier

die am 26.09.2015 im Alter von 52 Jahren verstorben ist.
Frau Spengler arbeitete von 1982 bis 1990 in Altenheim als
Erzieherin, einige Jahre davon als Leiterin des Kindergartens
„Im Mättel“.
Zuletzt war sie im Kindergarten in Dundenheim immer wie-
der als Erzieherin in Vertretungsfällen im Einsatz.
Frau Spengler war eine wunderbare Kollegin und bei den
Kindern eine sehr beliebte Bezugsperson.

Wir sind dankbar für die Zeit mit ihr und werden viele
gemeinsame Erlebnisse in unseren Herzen bewahren.

Wir und die Kolleginnen des Kindergartens Dundenheim
trauern mit der Familie um Frau Spengler.

Anne von Dressler
Kindergartenbeauftragte Neuried
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Pfarramtsbüro Altenheim
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556
http://www.friedensgemeinde-neuried.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags, mittwochs und freitags jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr

Freitag, 9. Oktober 2015
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum

(Prädikantin Friederike Wagner)

Samstag, 10. Oktober 2015
9.00-
14.00 Uhr Konfi. Samstag im Gemeindehaus mit Mittagessen
13.00 Uhr Kirchliche Trauung von Sebastian Schüssele und

Julia Schüssele, geb. Borr (Prädikantin D. Brasch-
Duffner)

Sonntag, 11. Oktober 2015
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank mit den Kindern

und Erzieherinnen des Kindergartens Kuckucksnest.
In diesem Gottesdienst wird das Kind Hannes Kopf
getauft. (Pfr. i. R. Bodo Holthaus)

Mittwoch, 14. Oktober 2015
17.00 Uhr Konfi. Treff im Gemeindehaus

Donnerstag, 15. Oktober 2015
19.30 Uhr Kirchengemeinderatsitzung im Gemeindehaus

Kirchliche Nachrichten
Am Mittwoch, 7. Oktober 2015 haben wir in der kath. Kirche St.
Ulrich in Müllen, Abschied genommen von Herrn Ernst Bloch,
wohnhaft in Müllen in der Schutterstr. 36. Herr Bloch verstarb
wenige Tage vor seinem 77. Geburtstag.

Familiengottesdienst zum Erntedank
Am kommenden Sonntag, 11. Oktober 2015 feiern wir um 10 Uhr
einen Familiengottesdienst zum Erntedank mit den Kindern und
Erzieherinnen des Kindergartens Kuckucksnest. Die Kindergot-
tesdienstkinder sind recht herzlich zum Familiengottesdienst
eingeladen.
Nach dem Familiengottesdienst am Sonntag, 11. Oktober wol-
len wir gemeinsam mit den Gottesdienstbesuchern im Gemein-
dehaus zu Mittag essen. Herzliche Einladung dazu.

Konzert mit dem Freiburger A Capella Männerquintett ”Öl des
Südens”
Wann: Am Samstag, 17. Oktober, 20:00 Uhr, Einlass ab

19:00 Uhr
Wo : In der Friedenskirche in Altenheim
Eintritt: 12€/10€ Schüler und Studenten
Verlauf des Abends: Nach ca. 50 min musikalischer Unterhaltung
bewirtet der Arbeitskreis “Kultur in der Kirche“ mit Flüssigem und
Festem. Danach folgt erneut 50 min. lang musikalischer Spaß.

Sonntag, 18. Oktober 2015: Gottesdienst zum Männersonntag
Thema: "... auf dass ihr heil werdet " (Philipperbrief 2,12) - Män-
ner zwischen Risiko und Sicherheit.
(Pfr. i. R. H.R. Pfisterer und Männer-Team)

Vorschau – Nacht der offenen Kirchen am Reformationstag
Samstag, 31. Okt. 2015
Am Samstag, 31. Oktober 2015 (Reformationstag) von 18.00 bis
20.00 Uhr, wollen wir wieder gemeinsam mit unseren katholi-
schen Mitchristen eine Ökumenische Nacht der offenen Kirche
feiern. In diesem Jahr bieten wir Ihnen wieder ein abwechslungs-
reiches Programm mit Musik, Gebeten, Gesang an. Auch können

Sie ab 17.00 Uhr unser Dorf von oben sehen, wir bieten Ihnen
eine Turmbesteigung an.
Dazwischen haben wir immer Zeit für Stille oder persönliche
Gespräche. Näheres zum Programmablauf entnehmen Sie bitte
den nächsten Amtsblättern.
Wir freuen uns, wenn Sie im Laufe des Abends einige Zeit in der
Friedenskirche verweilen.

Reha Pfarrer Michael Ott
Pfarrer Michael Ott befindet sich in Reha. Die Vertretung im Not-
und Sterbefall übernimmt Herr Pfarrer Heinz Adler aus Meißen-
heim. Tel.: 07824/2232.

Sprechzeiten der neuen Kindergartenbeauftragten Frau Anne
von Dressler
Dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und donnerstags 9.00-12.00 Uhr
Telefon Nr. 07807/30660, Mail: ev.kigas.neuried@gmx.de

Krabbelgruppe

Die Krabbelgruppe trifft sich immer dienstags und wöchentlich
ab 9.30 bis 11.15 Uhr im evang. Gemeindehaus in Altenheim
Wir singen und spielen mit unseren Kindern zwischen 0 und 3
Jahren. Es gibt Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszu-
tauschen und neue Kontakte zu knüpfen.
Wir freuen uns auch sehr über Eltern mit noch ganz kleinen
Babys.
Bitte für die Kinder Noppensocken oder Turnschläppchen mitbrin-
gen!
Bei schönem Wetter (es sollte mindestens am Vortag nicht gereg-
net haben) treffen wir uns auf dem Spielplatz in der Schaflache
(Ecke Eschen- Pappelweg).
Einfach vorbeikommen!
Für Rückfragen: Corinna Link, Tel.: 07807/2638

Irene Wisbauer, Tel.: 07807/9589200

Wochenspruch
„Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir
geholfen.“ (Jeremia 17, 14)

CVJM Altenheim e.V.
Christlicher Verein Junger

Menschen
Cvjm.altenheim@googlemail.com

Homepage: cvjm-altenheim.de

Jugendkreis 15-17 Jahre
Montag 18:45 Uhr-20:15 Uhr im Gemeindehaus Altenheim

Indiaca
Für Jedermann: Freitags 18:00 Uhr -20:00 Uhr ( Lindenfeldhalle)
Für Fortgeschrittene: Samstags 18:00 Uhr -20:00 Uhr ( Schulturn-
halle)
Infos bei Waldemar Schott, Tel.: 958928)

Hauskreis Mittwoch 19:30 Uhr-21:00 Uhr – Infos bei Ingrid Par-
den, Tel.: 1742 oder Friederike Winkler, Tel.: 1717

Mädchenjungschar
Mittwoch von 16:45-18:15 Uhr
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Kinder-Erlebnistag
am Samstag, 17. Oktober 2015 von 10.00 – 14.00 Uhr findet der
Kinder – Erlebnistag auf dem Marienhof statt.
Es wird geschnitzt, gebacken, Feuer gemacht und es wird ver-
schiedene Werk - Angebote geben.
Nach dem Mittagessen ist viel Zeit um zu genießen:
Wie Fußball zu spielen, Ziegen zu streicheln,
und fetzige Spiele erleben.
Die Kosten betragen 6,00 € für Programm und Essen.
Das Programm ist für Kinder von 6 – 10 Jahren.

Bitte melden Sie ihre Kinder per mail:
matthias.zeller@cvjmbaden.de an.
Sie erhalten dann eine Bestätigungsmail.
Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Kinder begrenzt.

Veranstalter ist der
CVJM Landesverband Baden e.V. , CVJM – Marienhof
Fahrbeschreibung zum Marienhof ist unter:
www.cvjm-marienhof.de zu finden.

Kindersachenflohmarkt in Altenheim
Die Elternbeiräte der drei Altenheimer Kindergärten veranstalten
am Samstag den 17. Oktober 2015 von 13 Uhr bis 16 Uhr einen
Kindersachenflohmarkt in der Herbert Adam Halle in Altenheim.
Von Kinderkleidung über Zubehör bis zu Spielen und Kinderbü-
chern wird alles angeboten.
Großgegenstände wie Kinderwägen, Kindersitze, Fahrräder
oder andere größere Gegenstände werden ausschließlich
gegen Kommission durch den Elternbeirat auf der Bühne ver-
kauft.
Es sind alle Tische belegt.
Bei Tischabsage unter 0160/97785038 anrufen.
Einlass für Aussteller ab 11.30Uhr
Zur Stärkung werden Getränke, sowie Kaffee und Kuchen ange-
boten.

Über einen regen Besuch freuen sich die Eltern der drei Kinder-
gärten.

EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro - Ichenheim Tel. 07807/2163
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstags 10.30 bis 12.00 Uhr

Die Pfarrei ist zurzeit vakant. Vertretung hat Pfarrer Ulrich Henze.
Er ist in dringenden seelsorgerlichen Notfällen unter Telefon:
0174-3442656 oder E-Mail: henze.springer@web.de zu errei-
chen. Im Pfarramt ist Herr Henze üblicherweise mittwochs von
10.30 bis 12.00 Uhr zu erreichen.

19. Sonntag nach Trinitatis, 11. Oktober 2015
Gottesdienste:
Dundenheim: Gemeinsamer Fest-Gottesdienst mit zum

Kirchweihfest in Dundenheim um 10.15 Uhr
mit Verabschiedung von Familie Epperlein –
Günter Eitenmüller

Kirchweihfest Dundenheim
Am Sonntag, 11. Oktober 2015, feiert die Evangelische Emmaus-
gemeinde in Dundenheim das Kirchweihfest der Dundenheimer
evangelischen Kirche. Hierzu sind alle Einwohner aus ganz Neu-
ried herzlich eingeladen. Wir beginnen mit dem Gottesdienst um
10.15 Uhr, den Pfarrer Eitenmüller, der ehemalige Dekan Mann-
heims, leiten wird. Bei diesem Gottesdienst wird auch Familie
Epperlein verabschiedet. Anschließend feiern wir wie jedes Jahr in
der Lindenfeldhalle. Dabei wird auch der evangelische Kindergar-
ten auftreten. Außerdem werden in diesem Jahr die Gäste aus
unserer Partnergemeinde Lögow mit uns feiern, was uns ganz
besonders freut! Es werden auch Kuchenspenden erbeten, die
nach dem Gottesdienst in der Lindenfeldhalle abgegeben werden
können. Ganz besonders herzlich laden wir die Gemeindeglieder
aus Schutterzell und Ichenheim und unsere katholischen Mit-
christen ein. In den beiden anderen Gemeinden finden an diesem
Sonntag keine Gottesdienste statt.
Die Kollekte und die Spenden des Festes werden für die dringend
notwendige Sanierung der Glocken der Kirche verwendet.
Bitte beachten: Dieses Jahr findet beim Kirchweihfest ausnahms-
weise keine Tombola statt. Es werden also auch keine Gaben
eingesammelt.

Sonntag, 11. Oktober 2015 - Kollekte zur Förderung der Kran-
kenhausseelsorge
Am kommenden Sonntag erbitten wir eine Regionalkollekte für
den Förderkreis Krankenhausseelsorge.
Krankenhausseelsorge ist Dienst an den Menschen im Kranken-
haus. Sie bietet an, Menschen in dieser besonderen Lebenssitu-
ation zu begleiten, ihnen Zeit, Aufmerksamkeit und Nähe zu
schenken und mit Ihnen gemeinsam nach Quellen der Kraft und
Ermutigung zu suchen. Sie begleitet Menschen an der Grenze des
Lebens und im Sterben. In der Ökumenischen Klinikkapelle wird
jeden Samstag Gottesdienst gefeiert.
Nach einer landeskirchlichen Stellenkürzung im Ev. Krankenhaus-
pfarramt gründete der Kirchenbezirk Lahr im Februar 2003 den
Förderkreis zur Mitfinanzierung der Seelsorge im Ortenauklini-
kum Lahr-Ettenheim und im Mediclin Herzzentrum. Wir danken
allen Menschen, die bisher dazu beigetragen haben, sehr für
dieses Engagement und bitten heute um ihre Unterstützung
durch die Regionalkollekte.
Vielen Dank

Hauptstr. 75, 77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0, Fax: 0781/96928-21

Hauptstr. 42, 77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043, Fax: 0781/96928-21

e-mail: pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de
Internet: www.kath-schutterwald-neuried.de

S = Schutterwald L = Langhurst
I = Ichenheim D = Dundenheim
Sz = Schutterzell H = Höfen
M = Müllen A = Altenheim
O = Offenburg
Nie = Niederschopfheim
Die = Diersburg
Hof = Hofweier
Gottesdienstordnung

Freitag, 09.10.2015
Hof:15.00 Uhr Wortgottesdienst im Haus Sonnenschein
Alt: 16.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle des Seniorenzent-

rums Neuried
Hof:18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Hof:18.30 Uhr Eucharistiefeier



Freitag, den 9. Oktober 201512Amtsblatt der Gemeinde Neuried

Samstag, 10.10.2015
Dun: 17.00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegen-

heit
Dun: 18.00 Uhr Vorabendmesse - anschl. Flammenkuchenes-

sen
Sw: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 11.10.2015
Hof:9.00 Uhr Eucharistiefeier
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank
Mül: 10.45 Uhr Kinderwortgottesdienst im Begegnungszent-

rum
Sz: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Die: 10.45 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe
Nie: 10.00 Uhr Kinderwortgottesdient zum Thema Franziskus
Ih: 14.00 Uhr Tauffeier
Sw: 17.00 Uhr Eucharistiefeier - Dekanatssingen Kirchenchö-

re
Lan: 19.00 Uhr Eucharistiefeier – Moderner Gottesdienst am

Sonntag-Abend mit Liedern und Texten aus
Taizé

Montag, 12.10.2015
Dun: 17.00 Uhr Gebetsstunde der Männer
Hof:17.30 Uhr Rosenkranzmeditation
Dienstag, 13.10.2015
Sw: 14.45 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Altenpfle-

geheims St. Jakob
Die: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Die: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 14.10.2015
Hof:7.45 Uhr Eucharistiefeier Schülergottesdienst
Lan: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 15.10.2015
Ih: 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Ih: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Nie: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 16.10.2015
Alt: 16.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Senioren-

zentrums Neuried
Hof:18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Fest des Hl. Gallus mit

anschließender Lichterprozession an die Gal-
luskapelle

Nie: 18.30 Uhr Eucharistiefeier - mitgestaltet von der Frauen-
gemeinschaft
anschl. Generalversammlung

Samstag, 17.10.2015
Mül: 14.00 Uhr Trauung von Beatrice Meyer und Dominik Nio
Lan: 14.30 Uhr Trauung von Bettina und Dietmar Kempf
Sw: 17.00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegen-

heit
Sw: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Nie: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 18.10.2015
Ih: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hof:10.00 Uhr Eucharistiefeier -Festgottesdienst zum Patrozi-

nium - Gallusfest - mitgestaltet von der Chor-
gemeinschaft

13.00 Uhr Rosenkranzgebet
Lan: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier Taufsteingottesdienst
Sw: 14.00 Uhr Tauffeier
Nie: 18.30 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrsaal

Nachrichten
Öffnungszeiten Pfarrbüros:
Büro Schutterwald:
Mo, Mi, Fr, 9.00 -11.00 Uhr
Büro Ichenheim:
Di 16.00 - 18.00 Uhr / Do 10.30-12.30 Uhr
Büro Hofweier:
Mo,Mi, Do 9.30 - 11.00 Uhr
Büro Niederschopfheim:
Mo,Di,Fr 10.00 – 11.00 Uhr
Mo,Mi 16.00 – 18.00 Uhr

Tauftermine
Sonntag, 08.11.um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 15.11. um 14.00 Uhr in Müllen
Sonntag, 06.12. um 14.00 Uhr in Hohberg
Sonntag, 13.12. um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 20.12. um 14.00 Uhr in Neuried

Info zur Firmung Schutterwald-Neuried
Das nächste Wochenende der Firmvorbereitung findet am 23.
und 24. Oktober im Martinskeller in Schutterwald statt. Dazu
werden die Firmanden noch einen Infobrief erhalten.
Auch die Firmanden und Jugendlichen, die nach Taizé fahren,
werden in den kommenden Tagen einen Brief erhalten.
Die Firmung findet am 14. November um 9.00 Uhr in Schutter-
wald und um 17.00 Uhr in Ichenheim statt.
Es gibt jeweils eine Probe für die Firmung – in Schutterwald am
Dienstag, 10.11.2015 um 19.30 Uhr und in Ichenheim am Don-
nerstag, 12.11.2015 um 19.30 Uhr.
Als Firmspender dürfen wir Weihbischof Dr. Michael Gerber
begrüßen. Sein Wunsch ist es, mit den Firmanden und auch mit
der Gemeinde in Kontakt zu kommen und daher laden wir zu
einem kurzen Stehempfang herzlich ein.
In Schutterwald findet der Empfang nach der Firmung im Martins-
keller statt und ich Ichenheim vor der Firmung um 16.00 Uhr im
Pfarrsaal.

Dank für Erntedank
Wir haben Erntedank gefeiert. Nicht nur für die Früchte auf dem
Feld, sondern für alles, was uns im vergangenen Jahr so zuge-
wachsen ist. Wunderschöne Erntedankaltäre waren da zu bestau-
nen und so manche haben in Körben Früchte aus ihrem eigenen
Garten zur Segnung mitgebracht. An dieser Stelle ein herzliches
„Dankeschön“ an alle, die die Erntedankaltäre aufgebaut und
diese Pracht in unseren Gottesdiensten sichtbar gemacht
haben.
Ihr Pfarrer Emerich Sumser

Pfarrhaus-Besichtigung in Niederschopfheim
Die Renovierungsarbeiten sind abgeschlossen und wir sind auch
schon wieder eingezogen. Das möchten wir zum Anlass nehmen,
Ihnen die neugestalteten Räume vorzustellen (um etwaige Berüh-
rungsängste zu nehmen :-)): das Pfarrbüro, das Büro von Martin
Jablonsky und den Raum des Eine-Welt-Ladens mit der Bespre-
chungsecke. Schauen Sie mal rein – am Sonntag, 25. Oktober
nach dem Gottesdienst.
Ihr Pfarrer Emerich Sumser
Pädagogische Fachkraft als Krankheitsvertretung in Teilzeit
nach Bedarf gesucht!
Der Marienkindergarten in Langhurst ist eine Einrichtung in Trä-
gerschaft der kath. Kirchengemeinde Schutterwald-Hohberg-
Neuried. Wir sind eine familienergänzende Einrichtung mit vier
Gruppen, davon zwei Krippengruppen, sowie einer altersgemisch-
ten und einer Regel – VÖ – Gruppe. Beschäftigungsverhältnis:
Haben Sie Freude an der Arbeit mit Kindern, sind flexibel und
möchten nebenbei Geld verdienen? Dann freuen sich viele fröhli-
che, wissbegierige Kinder im Alter von 1-6 Jahren darauf, Sie als
Vertretung der Erzieherinnen begrüßen zu dürfen. Die Stelle ist
als Krankheitsvertretung je nach Bedarf zu besetzen. Die Arbeits-
zeiten sind in Teilzeit, je nach Absprache.
Ihre Aufgaben
Zu ihren Aufgaben gehört es, bei Ausfall einer Fachkraft, die
anderen Erzieherinnen im Kindergartenalltag zu unterstützen,
teilweise das Mittagessen zu betreuen oder auch nachmittags mit
den Kindern zusammen zu sein.
Die Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertragsordnung des Erz-
bistums Freiburg (AVO), in Anlehnung an den Tarifvertrag für den
Sozial-und Erziehungsdienst. Ihre Bewerbung richten Sie bitte
an:
Marienkindergarten Langhurst
Kindergartenleitung Frau Irmgard Werner
Schulstraße 1, 77746 Schutterwald Tel: 0781/51626 E-Mail:
kitalanghurst@kath-shn.de Internet: http://www.kindergarten-
langhurst.kath-schutterwald-neuried.de
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Erstkommunion 2016
Im November beginnt für die Kinder in unserer Seelsorgeeinheit
die Vorbereitung auf ihre Erstkommunion.
Die Kinder erhalten über die Schule eine Einladung zum Eltern-
abend. Eltern, deren Kinder eine auswärtige Schule besuchen
bitten wir, sich im Pfarrbüro zu melden.
Für Schutterwald findet der Elternabend statt am
– Mittwoch, 14. Oktober 2015 um 20.00 Uhr im Martinskeller

Schutterwald
Für Neuried findet ein gemeinsamer Elternabend statt am
– Mittwoch, 21. Oktober 2015 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

St. Johannes in Dundenheim
Die Erstkommuniongottesdienste sind wie gewohnt auf drei Sonn-
tage verteilt:
Für die Kinder aus Schutterwald, Langhurst und Höfen:
03. April 2016 um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Jakobus Schut-
terwald
Für die Kinder aus Ichenheim und Schutterzell:
10. April 2016 um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus Ichen-
heim
Für die Kinder aus Müllen, Altenheim und Dundenheim:
17. April 2016 um 10.00 Uhr in der ev. Kirche in Altenheim
Einführungsgottesdienst für alle Erstkommunikanten:
Sonntag, 15.11.2015 um 18.00 Uhr in Langhurst

Frauengemeinschaft Schutterwald
Liebe Frauen,
zu unserem „Gebet für den Frieden in der ganzen Welt“ laden wir
alle Frauen am Mittwoch, den 14.10.2015 ganz herzlich nach
Müllen, St. Ulrich, ein.
Bei gutem Wetter fahren wir mit dem Fahrrad und treffen uns um
14.00 Uhr am Waldstadion. Bei schlechtem Wetter bilden wir
Fahrgemeinschaften mit dem Auto.
Besinnungstag am 21. Oktober 2015
Zum Besinnungstag am Mittwoch, den 21. Oktober im Schönstatt-
Zentrum Marienfried in Oberkirch laden wir Euch recht herzlich ein.
Das Thema des Besinnungstages lautet: „Barmherzigkeit“
Abfahrt: 9.00 Uhr an der Cecilien-Drogerie, danach Schutterwald-
West, Höfen und Langhurst. Der Bus kostet 12,--€. Die Kosten für
das Mittagessen, Kaffee, Kuchen und sonstige Auslagen sind im
Haus Marienfried gesondert zu begleichen. Die Rückkehr ist um
ca. 18.00 Uhr.
Anmeldung bei Cäcilia Junker, Tel. 52656 oder 52641.
Cäcilia Junker und Team

Senioren Schutterwald
Das Seniorenwerk Schutterwald informiert:
Ab sofort findet wieder der übliche Mittwochstreff um 14.30 Uhr
im Martinskeller statt. Nach Kaffee und Kuchen sowie anderen
Getränken besteht die Möglichkeit zu Spielen und Gesprächen.
Das Team des Seniorenwerkes, i.A. Hubert Obert
CDU Gemeindeverband Schutterwald lädt zum Seniorennachmit-
tag
Am 21. Oktober lädt die CDU Schutterwald Senioren und Seniorin-
nen und alle interessierten Bürger zu Kaffee und Kuchen ein. An
diesem Nachmittag wird uns Bernhard Springmann mitnehmen
auf den Jakobusweg und uns mit herrlichen Bildern den Camino
erleben lassen. Währenddessen bewirten unsere Gemeinderäte
alle Besucher gerne auch mit Brezeln und Getränken. Wir erwar-
ten Sie im Martinskeller des St. Jakob, Bahnhofstraße 3 um
14:30 Uhr.
Klemens Hansert

Einladung zu einem Besinnungstag mit Liedern und Texten von
Reinhard Mey
Am Samstag, 24. Oktober 2015 findet im Pfarrsaal in Ichenheim
ein Besinnungstag mit Pfarrer Bernhard Pfaff statt.
Zu diesem Besinnungstag lädt die Kath. Landfrauenbewegung
Freiburg ein.
An diesem Tag wollen wir innehalten und uns mit Liedern von
Reinhard Mey und Texten aus der Bibel beschäftigen.
Hierzu liegen in den Kirchen der Seelsorgeeinheit Flyer aus.
Dieses Angebot ist für die ganze Seelsorgeeinheit und nicht nur

für Frauen - auch interessierte Männer sind eingeladen.
Beginn: 9.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr, der Unkostenbeitrag beträgt
insgesamt 20,- €.
Der Tag wird mit einem Gottesdienst in der Runde beendet.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Nähere Infos und Anmeldung: in den Pfarrbüros oder bei Elisa-
beth Franz, Hohberg-Niederschopfheim, Tel. 07808-502/Handy:
017629304905 bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen,
oder bei Monika Scheer, Ichenheim, Tel: 07807/2515.

„Wallfahrt über den Odilienberg nach Andlau
Für die Wallfahrt am Mittwoch, dem 14. Oktober haben sich so
viele Interessenten angemeldet, dass jetzt ein größerer Bus zur
Verfügung steht. Dadurch sind wieder einige wenige Plätze vor-
handen. Wer also noch mitfahren möchte, kann sich im Pfarramt
Schutterwald (Tel. 0781-969280) anmelden. Die Unkosten für die
Busfahrt betragen 20,-- € und werden im Bus eingezogen. Abfahrt
ist um 9:00 Uhr am Rathaus Hofweier.“

Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim
Hallo liebe Sängerinnen und Sänger,
am kommenden Wochenende steht uns ein weiterer Höhepunkt
ins Haus. Als Gastgeber des diesjährigen Dekanatssingen dürfen
wir 11 Chöre aus dem Dekanat Offenburg-Kinzigtal, Bereich
Offenburg herzlich begrüßen. Nach der anstrengenden Vorberei-
tungszeit, gönnen wir uns danach eine kleine Verschnaufpause
und starten am Montag, 19.10. wieder zu den nächsten Proben.
Ich freue mich über eure Unterstützung und vollzählige Teilnahme
am Wochenende. Hier unsere nächsten Termine:
Freitag, 09.10.2015, 19.30 Uhr, Gesamtprobe/Dekantssingen,
Kirche Schutterwald
Sonntag, 11.10.2015, 15.00 Uhr, Aufbau Mörburghalle, Treff
direkt an der Halle
Sonntag, 11.10.2015, 16.00 Uhr, Dekanatssingen, Einsingen
Kirche Schutterwald
Sonntag, 11.10.2015, 17.00 Uhr, Messfeier mitgestaltet von den
Kirchenchören
Montag, 12.10.2015, 20.00 Uhr, keine Probe
Montag, 19.10.2015, 20.00 Uhr, Gesamtprobe Gemeindehaus
Dundenheim
Montag, 26.10.2015, 20.00 Uhr, Gesamtprobe Gemeindehaus
Dundenheim
Also auf geht’s zu Probe: Immer montags, 20 Uhr, in den ungera-
den Monaten in der alten Schule in Schutterwald, in den geraden
Monaten im Gemeindehaus in Dundenheim.
Ich freue mich auf Euch, liebe Sängerinnen und Sänger, wünsche
unseren Kranken baldige Genesung, und uns allen viel Spaß an
den Proben.
Liebe Freunde der Kirchenmusik
Am Sonntag, 11. Oktober sind wir, der Kirchenchor Schutterwald/
Dundenheim, Gastgeber des alle zwei Jahre stattfindenden
Dekanatssingen Bereich Ortenau . Ca. 280 Sänger/innen aus 10
Kirchenchören gestalten um 17.00 Uhr eine Eucharistiefeier in
der St. Jakobuskirche zu Schutterwald musikalisch mit. Zu die-
sem besonderen Gottesdienst sind auch Sie, die nicht Sänger
sind, als Gemeinde ganz herzlich eingeladen. Es würde uns sehr
freuen, Sie zu begrüßen.
Mit musikalischen Grüßen
euer Stefan Meier, Chorleiter

Pfarrbücherei Müllen
Die Mitarbeiterinnen der Bücherei stellen geeignete Kinderbü-
cher für Gottesdienste zusammen, die dann in der Kirche in einer
Bücherkiste den Kindern zur Verfügung stehen.
Öffnungszeit jeden Sonntag von 10.15 bis 10.45 Uhr.

Segnung des Taufsteins und Tauferneuerung
Am 18. Oktober wird im Gottesdienst das Meisterwerk von Willi
Gerber, der restaurierte Taufstein, gesegnet. Es wird auch die
Gelegenheit sein, uns bei ihm für den großen Einsatz zu bedan-
ken. Gleichzeitig nützen wir die Gelegenheit für eine "Tauferneue-
rung" der Gemeinde."
Hanspeter Schwenninger
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Vorabendmesse und Flammenkuchen am
10. Oktober in Dundenheim
Am 10. Oktober laden wir vom Gemeindeteam Dundenheim Sie
ein, nach der Vorabendmesse noch ein bisschen mit uns auf dem
Platz vor der Kirche zu verweilen bei Getränken und Flammenku-
chen, den Bernd Stocker aus Müllen für uns zubereitet. Wir finden
es schön, als Mitglieder einer Gemeinde und einer Seelsorgeein-
heit Gelegenheit zu haben, miteinander ins Gespräch zu kommen,
und freuen uns auf viele nette Menschen. Zur Deckung der Unkos-
ten werden wir ein Spendenkörbchen aufstellen. Alle, die uns auch
dieses Jahr beim Dundenheimer Patrozinium so wunderbar unter-
stützt haben, möchten wir als kleines Dankeschön einladen, „auf
Kosten des Hauses“ zu essen. Herzliche Grüße und bis bald!
Ihr Gemeindeteam Dundenheim

Senioren Dundenheim
Liebe Seniorinnen und Senioren,
nach der Pause mit einem Bilderbuchsommer beginnen wir am
Donnerstag, 15. Oktober 2015 um 14.30 Uhr wieder mit den
Seniorennachmittagen. Hierzu ergeht eine herzliche Einladung.
Herr Bernhard Springmann von den Jakobusfreunden Schutter-
wald-Hohberg berichtet mit neuen Bildern und vielfältigen Eindrü-
cken und Erlebnissen von seiner Pilgerreise auf dem Jakobusweg:
„Wandern auf dem unter -Unesco Weltkulturerbe- stehenden über
1000 jährigem Weg“. Der Camino Francés ist wohl der berühm-
teste und „eigentliche“ Jakobusweg, der sich von den Pyrenäen
bis hin nach Santiago de Compostela erstreckt. Herzliche Einla-
dung, auch an die evangelischen Senioren, sowie der ganzen
Seelsorgeeinheit.
Lothar Kopf und Team

Flohmarkt Kita Ichenheim - DANKE
Wir bedanken uns bei allen Verkäufern und Einkäufern, die unse-
ren Flohmarkt so zahlreich am Samstag, den 26.09.15 besucht
haben. Durch Ihren Besuch und den Verzehr von Kaffee und
Kuchen haben Sie uns sehr unterstützt. Sie haben dazu beigetra-
gen, dass ein schöner Gewinn erzielt wurde. Wir danken allen
Helfern für die Unterstützung.
Vielen Dank für Ihr Kommen, Schauen und Kaufen.
Ihr Kindergartenteam, Elternbeirat und Kinder der Einrichtung.

Kath. Frauenbund Ichenheim
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, 21. Oktober um 14.30 Uhr
im Pfarrsaal zu einem Strick,- u. Spielenachmittag.
Es grüßt das Team des Frauenbundes

Die neue Seelsorgeeinheit Schutterwald-Hohberg-Neuried hat
einen frischen, informativen Online-Auftritt spendiert bekommen.
Hier finden Sie z.B. die aktuellen Gottesdienstzeiten, Fotos und
Berichte der aktuellen Ereignisse aus unseren Gemeinden, Mit-
teilungen der einzelnen Gruppierungen u.v.m. –
Besuchen Sie uns gleich unter: www.kath-shn.de

Freikirche der
Siebenten-tagS-adventiSten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Adventgemeinde
Kehl - Neuried
Altenheim, Vogesenstr.67,
Bezirkspastor Ortenau: Björn Reinhold 07807/9589103
Pastor: Willi Tytschina Tel.0781 /20391088
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat)
9.30 Uhr Eröffnung des Gottesdienstes
9.45 Uhr Missionsbericht

9.50 -10.30 Uhr Bibelgesprächskreise für Erwachsene
9.50 -10.30 Uhr Kindersabbatschule

10.40 -10.45 Uhr Bekanntmachungen / Pause
10.50 -11.45 Uhr Predigt: W.Tytschina

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Bibeltelefon Ortenau, Adventgemeinde (07821) 2 88 28 85
www.enditnow.de sag Nein zur Gewalt gegen Frauen
www.jetzt-ist-sabbat.de
E-Mail: info@hope-channel.de - Am Leben interessiert

Einladung zum Danielseminar
Dienstagabend: Beginn 19.30 Uhr

Vom Segen der Gottesfurcht und Weisheit aus Sprüche 3
Mein Sohn, meine Tochter vergiss meine Weisung nicht, und dein
Herz behalte meine Gebote, denn sie werden dir langes Leben
bringen und gute Jahre und Frieden;
Gnade und Treue sollen dich nicht verlassen. Hänge meine Gebo-
te an deinen Hals und schreibe sie auf die Tafel deines Herzens,
so wirst du Freundlichkeit und Klugheit erlangen, die Gott und
den Menschen gefallen.
Verlass dich auf den HERRN von ganzem Herzen, und verlass dich
nicht auf deinen Verstand, sondern gedenke an ihn in allen dei-
nen Wegen, so wird er dich recht führen.
Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, wenn deine
Hand es vermag.
Sprich nicht zu deinem Nächsten: Geh hin und komm wieder;
morgen will ich dir geben -, wenn du es doch hast.

Lilli Killius, Gemeindeleitung, Adventgemeinde Kehl-Neuried
Tel. 07851 / 78494, lilli.killius@gmx.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 9593603,
www.jw.org

Die Zusammenkunft am Sonntag um 10 Uhr beginnt mit dem
Vortrag: “ Was wird durch die Heilung der Nationen erreicht?“.
Anschließend wird gemeinsam der Artikel aus dem Wachtturm:
„Wartest du beharrlich?“ betrachtet. Der Leittext ist aus dem
Bibelbuch Habakuk 2:3: „Selbst wenn sie säumen sollte, so harre
ihrer“.
Am darauffolgenden Donnerstag findet ab 19 Uhr eine weitere
Zusammenkunft statt. Nach dem Versammlungsbibelstudium, an
dem sich alle beteiligen können, wird die Theokratische Predigt-
dienstschule durchgeführt. Unter anderem wird die Bibelpassage
aus dem Bibelbuch 1. Chronika Kapitel 5 - 7 behandelt. Der letzte
Teil bildet die Dienstzusammenkunft mit Vorträgen, Demonstrati-
onen, Interviews und gemeinsamen Besprechungen.
Weitere Zusammenkünfte finden am Mittwoch um 19:15 Uhr und
Sonntag um 17 Uhr statt. Sie sind dazu herzlich eingeladen.
Warum im Namen Jesu beten? Erhört Gott meine Gebete? Warum
erhört Gott manche Gebete nicht? Diese und weitere Fragen wer-
den in unserer Website beantwortet. Klicken sie doch mal rein
unter der Rubrik Bibel & Praxis / Fragen zur Bibel unter dem Stich-
wort Probleme und Sorgen in jw.org. Dort gibt es auch kostenlose
Downloads unserer Zeitschriften und anderer Publikationen.

Seniorenzentrum Neuried

Gottesdienste im Seniorenzentrum: jeden Freitag um 16.30 Uhr;
Sie sind herzlich eingeladen.
Cafe Plauderstüble: Montag bis Freitag (außer an Feiertagen)
von 11.45-13.15 Uhr offener Mittagstisch auch für externe Gäste.
Das Cafe ist Dienstag bis Sonntag von 14.30 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Gerne können Sie unsere Räumlichkeiten nach Rücksprache
auch für private Feiern buchen.
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Weitere aktuelle Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unseren
Info Tafeln im Eingangsbereich.

Ab 06.10.2015 bis 31.03.2016 haben wir eine neue Kunstaus-
stellung im Seniorenzentrum Neuried! Frau Renate Mattis stellt
aus. Die Ausstellung kann ab 06.10. täglich von 08.00 bis 20.00
Uhr besucht werden.

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung
vom 01. bis 15. November 2015
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräberstätten
im Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e. V. um Ihre Spende.
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut und betreut die
Ruhestätten von über 2,7 Millionen deutschen Kriegstoten. Das
Ende des II. Weltkrieges vor 70 Jahren ist für einige noch ganz
nah, doch für die jüngere Generation lediglich ein historisches
Ereignis. Die Krisen in Afrika oder der Ukraine zeigen jedoch deut-
lich auf, wie brüchig eine gesellschaftliche Ordnung sein kann.
„Frieden ist aber kein Naturzustand und muss immer wieder neu
gestiftet werden!“ Diesem Zitat von Emanuel Kant fühlt sich auch
der Volksbund verpflichtet und führt junge Menschen an deut-
sche Kriegsgräberstätten im Ausland. Für seine vorbildliche
Jugendarbeit wurde der Volksbund im vergangenen Jahr mit dem
Preis des „Westfälischen Friedens“ ausgezeichnet.
Der Landesverband Baden-Württemberg organisierte Jugendbe-
gegnungen in Italien, Frankreich, Bulgarien, Großbritannien, der
Slowakei sowie die die Internationale Jugendbegegnung in Karls-
ruhe. Zwei Wochen haben sich 34 junge Menschen aus 17 Natio-
nen gemeinsam um die Ruhestätten der Kriegstoten gekümmert.
Darüber hinaus muss auch die ganz praktische Arbeit an den
Kriegsgräbern im Ausland fortgeführt werden. Fast 30.000
Umbettungen im Jahr 2015 zeugen von den Aufgaben, die es zu
bewältigen gilt. Bei fast einem Drittel der Kriegstoten kann eine
Identifizierung erfolgen und so erhalten noch heute Angehörige
Nachricht über den Verbleib des so lange Gesuchten.
Bestehende Anlagen müssen erhalten werden und in Montenegro
kann nach schwierigen Verhandlungen endlich ein Sammelfried-
hof für deutsche Gefallene entstehen.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage
und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der Jugend-
arbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum Frieden in der Welt bei.
Bärbel Schäfer Dr. Sven von Ungern-Sternberg
Regierungspräsidentin Vorsitzender des Bezirksverbands

Südbaden-Südwürttemberg

An alle Neurieder Vereine
Erstellung des Veranstaltungskalenders 2016
Liebe Vereinsvertreter, auch in diesem Jahr werden wir keine Ver-
einsbesprechung durchführen. Um jedoch auch für das Jahr 2016
einen Veranstaltungskalender zusammen zu stellen, möchten wir
sie bitten, bis zum 11.10.2015 ihre für das Jahr 2016 geplanten
Veranstaltungen zu melden.
Die Meldung geht an Karl-Heinz Jund, per. Fax. 07807/97137; per
Tel. 07807/97136; per E-Mail k.jund@neuried.net oder über die
Homepage der Gemeinde Neuried www.neuried.net. Hierzu gehen
Sie auf der Startseite der Homepage, auf das Feld „Veranstaltun-
gen“ und dann auf „neue Veranstaltung melden“. Hier können
Sie Ihre Veranstaltung nach Ihren Wünschen und Vorstellungen
eintragen und abschicken.
Falls es Terminüberschneidungen am selben Wochenende im
gleichen Ortsteil gibt, werden wir gegebenenfalls auf die betroffe-
nen Vereine zukommen.
Gemeinde Neuried

I henhe m
950 Jahre

2016 – mir sin drbii
Rückblick Infoveranstaltung

Kurzweilig – spannend – interessant. Das war die oft gehörte
Resonanz unserer Infoveranstaltung zum Dorfjubiläum 2016 letz-
ten Samstag. Uns Organisatoren bleibt es, Danke zu sagen:
Danke allen Besuchern, die unsere sehr schön dekorierte Lan-
genrothalle so zahlreich bis zum letzten Platz füllten.
Danke den vielen motivierten und fleißigen Helfern in Küche,
hinter der Theke, beim Kuchenverkauf, beim Bedienen und Los-
verkaufen, beim Dekorieren, beim Auf- und Abbau.
Danke für die vielen tollen Kuchen und Torten, die ein herrliches
Bild abgaben und für ein klasse Angebot sorgten.
Danke der Jugendkapelle des Musikvereins Ichenheim für die
musikalische Umrahmung.
Danke allen Spendern der Preise unserer sehr begehrten Tombo-
la.
Danke für die Filmvorführung im Foyer.
Und nicht zuletzt Danke allen Personen auf der Bühne, die unser
Programm des Festjahres dem Publikum so toll präsentierten:
Moderator, Interviewpartner, Dorfbott, Künstler, Literaten und
sonstige Redner.

Wir Verantwortlichen vom Förderverein 950 Jahre Ichenheim e.V.
haben nun wirklich das Gefühl, dass der Funke im Dorf überge-
sprungen ist, unser Jubiläum angemessen zu feiern.

Für alle, die den Nachmittag verpasst haben, gibt es demnächst
die Beamer-Präsentation dieses Nachmittags unter www.950-
jahre-ichenheim.de zu sehen. Dort sind auch alle weiteren Termi-
ne zu finden sowie Beitrittserklärungen, um förderndes Mitglied
zu werden. Desweiteren kann über die Homepage Kontakt mit
uns aufgenommen werden, um ein Polo-Shirt mit dem Jubilä-
umslogo zu erwerben.

Die Vorstandschaft des Fördervereins.

Turn- und Sportverein
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Abteilung Handball:

Spiele am Wochenende:
siehe Handballreport (Einleger)

Sa. 10.10.2015 Herbert-Adam-Halle Altenheim
16:10 Uhr TuS Altenheim Da. – TV Friesenheim
Gegner Grenzen aufzeigen
Nach drei Siegen in Folge, empfangen die Damen des TuS Alten-
heim am Samstagnachmittag die Mannschaft des TV Friesen-
heim. Anpfiff dieser Begegnung ist um 16:10 Uhr in der Herbert-
Adam-Halle. Trotz dezimiertem Kader, gewann die Truppe um
Trainer Klaus Weis am vergangenen Wochenende bei der SG
Gutach/Wolfach deutlich mit 30:23. Es war erneut ein starkes
Auftreten der TuS-Ladies, was den Coach ins Schwärmen bringt.
Es macht derzeit sehr viel Spaß den Mädels beim Spielen zuzuse-
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hen. Die Mannschaft ist sehr ausgeglichen und konnte am letzten
Spieltag auch die zahlreichen Ausfälle dank eines geschlossenen
Auftretens kompensieren. Dies spiegelte sich auch in der Tor-
schützenliste, in der sich fast alle Spielerinnen mit mindestens
drei Treffern eintragen konnten. Mit dem TV Friesenheim kommt
nun eine Mannschaft in die Herbert-Adam-Halle, die in der ver-
gangenen Spielzeit den anfänglichen Siegeszug der TuS-Damen
stoppte und die Weis-Sieben knapp besiegen konnte. Dies möch-
te der TuS Altenheim in der bevorstehenden Partie nicht zu las-
sen. Mit einer stabilen und aggressiven Abwehrleistung können
die Gastgeberinnen dem Gegner seine Grenzen aufzeigen. Aber
auch im Angriff erhofft sich der TuS-Coach erneut eine solch star-
ke Leistung wie zuletzt. Mit dem notwendigen Tordrang sollen
Räume geschaffen und die heraus gespielten Torchancen verwer-
tet werden. Personell wird es auf Seiten des Gastgebers auch
wieder besser aussehen. Spielerinnen die urlaubs- und krank-
heitsbedingt zuletzt gefehlt haben, werden wieder zur Verfügung
stehen. Somit geht Klaus Weis zuversichtlich mit seinen Damen
in dieses Spiel und hofft auf weitere zwei Punkte.

So. 11.10.2015
15:00 Uhr Balingen/Weist – SG Otten/Alten JB1 (Bal)
Mit großem Selbstvertrauen nach Balingen
Am kommenden Sonntag ist die B-Jugend der SG O/A, zu Gast bei
der SG Balingen-Weilstetten. Anwurfzeit ist 15:00 Uhr.
Mit der SG Ballingen-Weilstetten trifft man auf einen sehr starken
Gegner, der als einer der Topfavoriten für die ersten beiden Plätze
der BWOL gilt. Nichtsdestotrotz geht die SG O/A mit großem
Selbstvertrauen in das Spiel, da man am vorigen Wochenende die
ersten beiden Punkte gegen Mimmenhausen/Mühlhofen errin-
gen konnte.
Ziel ist es aus einer starken Abwehr heraus schnell nach vorne zu
spielen und im Angriff durch Disziplin eine hohe Trefferquote zu
erzielen. Schon die letzten Spiele haben gezeigt, dass die SG O/A
mit den Favoriten gut mithalten kann und mit viel Engagement,
Motivation und ein bisschen Glück könnten sogar ein oder zwei
Punkte drin sein. "Wir werden von der ersten Minute 100% kon-
zentriert auf dem Feld stehen und bis zur letzten Sekunde um
jeden Ball" so Frank Mild.
Über Zuschauerunterstützung würden wir uns auch freuen.

Unsere Minis und Bambinis brauchen nach den Ferien Verstär-
kung. Wer hat Lust? Schaut doch einfach mal vorbei.
Trainingszeiten ab dem 18.09.2015:
Bambinis (ab 4 Jahre):
Fr. 14.30 Herbert-Adam-Halle Altenheim
Minis-Mädchen (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
Minis-Buben (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 16.30 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim

Die nächsten Spiele:
Fr. 16.10.2015 HAH Altenheim
20:30 Uhr TuS Altenheim 2 – HTV Meißenheim 1
Sa. 17.10.2015 HAH Altenheim
18:10 Uhr SG Otten/Alten MC – SG Schr/St.Georgen 2
20:00 Uhr TuS Altenheim 1 – Hedos Elgersweier 1
anschl. "Herbst-Handball-Party"
17:30 Uhr HGW Hofweier – SG Otten/Alten JA2
18:00 Uhr SV Schutterzell – TuS Altenheim Da.
So. 18.10.2015 HAH Altenheim
13:35 Uhr SG Otten/Alten JE1 – SG Meiß/Nonn
14:00 Uhr SG Meiß/Nonn – TV St. Georgen
14:25 Uhr TV St. Georgen – SG Otten/Alten JE1
14:50 Uhr SG Otten/Alten JE1 – SG Meiß/Nonn
15:15 Uhr SG Meiß/Nonn – TV St. Georgen
15:40 Uhr TV St. Georgen – SG Otten/Alten JE1
16:30 Uhr SG Otten/Alten JC – SG Marlen/Kehl
13:30 Uhr SG Ott/Alt/Schu MB – HSG Freiburg (Schuttw. Halle 2)
13:30 Uhr TuS Schutterwald 2 – SG Otten/Alten JB2 (Halle1)

11:15 Uhr SG Schr/St.Geo – SG Otten/Alten ME (Gut)
11:40 Uhr SG Otten/Alten ME – SG Gutach/Wolf
12:30 Uhr SG Schr/St.Geo – SG Otten/Alten ME
12:55 Uhr SG Otten/Alten ME – SG Gutach/Wolf
19:00 Uhr SG Gutach/Wolf 3 – TuS Altenheim 3 (Gut)
13:30 Uhr HSC Schmiden/Oeff – SG Otten/Alten JA1 (Schm)

NORDIC-WALKING jeden Dienstag und Donnerstag. Treffpunkt
Joggerparkplatz 18.00 Uhr. Neue Mitläufer Männer und Frauen
immer willkommen.
Auskünfte bei Fischer Tel. 621

NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°°

Kursangebot

In- und Outdoor Training

Je nach Wetterlage findet das Training entweder in der Halle oder
im Freien statt.
Inhalt des Trainings in der Halle wird ein Ganzkörpertraining mit
den Schwerpunkten Gymnastik mit Kräftigung/Dehnen und Koor-
dination sein.
Bei gutem Wetter werden wir uns mit Joggen und Walken draußen
im Freien eine gute Grundlagenausdauer schaffen.
Die verschiedenen Leistungsniveaus der Teilnehmer sorgen
dafür, dass jeder auf seine Kosten kommt und alle mitziehen
können.

Kursbeginn: Montag, 12.10.2015
Von: 9.30h -10.30h
Wo: Herbert Adam Halle
Dauer: 10 Stunden
Kursgebühr: 45,00€

30,00€ aktive Mitglieder des TuS Altenheim
Kursleitung: Andrea Schmider

Info und Fragen Tel. 07807 2386 Ute Bruder

NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°°

SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

Am Wochenende kommt es zu folgenden Begegnungen:

Samstag, 10. Oktober 2015
Karl-Diehl-Halle Schramberg
mJE-BK 10:25
SG Ottenheim/Altenheim – JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
mJE-BK 10:50
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – SG Schramberg 1858
mJE-BK 11:40
SG Ottenheim/Altenheim – JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
mJE-BK 12:05
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell – SG Schramberg 1858
Sporthalle Oberkirch
mJB-BK-1 14:15
TV Oberkirch – JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
Rheinauenhalle Ottenheim
wJD-KK 14:50
SG Ottenheim/Altenheim – JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
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Sonntag, 11. Oktober 2015
Herbert-Adam-Halle Altenheim
mJD-KK-1 13:50
SG Ottenheim/Altenheim 2 – JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
Rheinauenhalle Ottenheim
F-BK 14:00
TuS Ottenheim 2 – SV Schutterzell

Hierzu sind alle Fans recht herzlich eingeladen.

M-BK SV Schutterzell – HSG Ortenau Süd 2 35:30 (17:14)
(Quelle: ab) Der SV Schutterzell fügte dem Tabellenführer in
Ichenheim die erste Saisonniederlage zu, was der Schutterzeller
Rückraumspieler Sebastian Hügli so kommentierte: "Es war für
uns ein klarer und aufgrund der zweiten Halbzeit auch ein souve-
räner Sieg. Wir wollen oben dran bleiben." HSG-Coach Ralf Kuh-
nigk erklärte: "Um mit einer Spitzenmannschaft wie Schutterzell
mithalten zu können, braucht mein Team noch etwas Zeit."
Der SVS war von Beginn an hoch motiviert und stand erneut gut
in der Abwehr. Die Gästemannschaft offenbarte zunächst hinge-
gen einige Abstimmungsprobleme. Vor allem in der Deckung lie-
ßen die Gäste einige Lücken. Diese nutzten die Schützlinge von
SVS-Coach Fabrice Daul konsequent und lagen somit nach dem
Treffer von Neuzugang Georg Fischinger (15.) mit 11:7 in Füh-
rung. Schutterzell wechselte dann durch. Davon profitierte die
HSG, die auf 11:10 (17.) verkürzte. Nach einer Zweiminutenstrafe
von Sebastian Brucker zogen die Gastgeber in Überzahl nach
einem Siebenmetertor von Simon Heitzmann auf 15:11 davon.
Beim Spielstand von 17:14 wurden die Seiten gewechselt. Nach
der Pause hatte der SVS die Partie deutlich besser im Griff.
Bereits in der 41. Spielminute war die Vorentscheidung gefallen,
als Michael Heitzmann zum 24:16 einnetzte. Spektakulär war der
Treffer zum 30:21. Gästetrainer Kuhnigk hatte in Unterzahl den
Torwart herausgenommen. Im Angriff verlor die Landesliga-Reser-
ve den Ball. Schutterzells Torwart Roman Schäffer schaltete
schnell und warf die Kugel ins leer stehende Tor. Tore für Schut-
terzell: Schäffer 1, M. Heitzmann 2, Fischinger 3, S. Heitzmann
8/4, Schnak 1, S. Hügli 3, Kurz 4, Schrempp 3, Dieter 7, Wohl-
schlegel 2, Müller 1

Mitgliederversammlung
Heute, Freitag, 09.10.2015 findet die Mitgliederversammlung für
das abgelaufene Geschäftsjahr 2014 statt. Beginn ist um 19.30
Uhr in der Vereinsgaststätte zur „Seerose“.
Tagesordnung:
01) Begrüßung durch den 1. Vorstand
02) Gedenken an verstorbene Vereinsmitglieder
03) Bericht des Schriftführers
04) Bericht Abteilungsleiter Männer
05) Bericht Abteilungsleiter Frauen
06) Bericht Jugendleiter Mädchen / Jungen
07) Bericht 1. Rechner
08) Bericht der Kassenprüfer
09) Entlastung der Vorstandschaft durch die Mitglieder
10) Wahl des Wahleiters
11) Vorstellung des Vorschlages zur Satzungsänderung
12) Abstimmung über vorgeschlagene Satzungsänderung
13) Wahl des 1. Vorstandes, 2. Vorstandes, 1. Rechner sowie

Schriftführer
14) Wahl der weiteren Vorstandschaftspositionen
15) Wahl der Kassenprüfer für die nächste Wahlperiode
17) Ehrungen
18) Anträge von Vereinsmitgliedern / Vorstandschaft
19) Schließung der Mitgliederversammlung durch den 1. Vor-

stand

Altpapiersammlung
Am Freitag, 16.10.2015 werden die Herrenmannschaften des
SVS eine Altpapiersammlung durchführen. Bitte das gebündelte
Altpapier ab 17.00 Uhr am Straßenrand bereithalten.

FV Altenheim e.V.

Verbandsspiele:
Sonntag, den 11.10.2015
13:00 Uhr ETSV Offenburg 2 - FV Altenheim 2
15:00 Uhr ETSV Offenburg 1 - FV Altenheim 1

Sonntag, den 18.10.2015
13:00 Uhr FV Altenheim 2 - TSK International 2
15:00 Uhr FV Altenheim 1 - TSK International 1

Sonntag, den 25.10.2015
11:00 Uhr SV Niederschopfheim 3 - FV Altenheim 2
13:00 Uhr SV Niederschopfheim 2 - FV Altenheim 1

Jugendabteilung
Training:
Die Trainingszeiten sind auf der Homepage: FV-Altenheim.EU zu
entnehmen.

Verbandsspiele:
* E1-Jugend
Samstag, 10.10.2015 12:00 Uhr
Spvgg. Kehl-Sundheim - FV Altenheim
(Spielstätte: Sportplatz Kehl-Sundheim)
Freitag, 16.10.2015 18:30 Uhr
FV Altenheim - Kehler FV
(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
Samstag, 24.10.2015 15:00 Uhr
VfR Willstätt - FV Altenheim
(Spielstätte: Sportplatz Willstätt)
* E2-Jugend
Samstag, 10.10.2015 11:00 Uhr
Spvgg. Kehl-Sundheim 2 - FV Altenheim 2
(Spielstätte: Sportplatz Kehl-Sundheim)
Freitag, 16.10.2015 17:30 Uhr
FV Altenheim 2 - Kehler FV 2
(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
Samstag, 24.10.2015 13:45 Uhr
VfR Willstätt 2 - FV Altenheim 2
(Spielstätte: Sportplatz Willstätt)
* D-Jugend
Samstag, 10.10.2015 14:30 Uhr
SG Sand - SG Altenheim
(Spielstätte: Sportplatz Sand)
Samstag, 17.10.2015 10:45 Uhr
SG Altenheim - SV Kork
(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
Samstag, 24.10.2015 14:30 Uhr
SG Altenheim - SG Griesheim 2
(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
* C1-Jugend
Samstag, 10.10.2015 12:45 Uhr
SG Zell-Weierbach - SG Ichenheim
(Spielstätte: Sportplatz Rammersweier)
Samstag, 17.10.2015 14:30 Uhr
SG Ichenheim - SG Lautenbach
(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
Freitag, 23.10.2015 18:15 Uhr
SG Weier - SG Ichenheim
(Spielstätte: Sportplatz Weier)
* C2-Jugend
Freitag, 09.10.2015 17:45 Uhr
FV Schutterwald 2 - SG Ichenheim 2
(Spielstätte: Waldstadion Schutterwald)
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Samstag, 17.10.2015 13:00 Uhr
SG Ichenheim 2 - SG Oberweier
(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
Samstag, 24.10.2015 12:45 Uhr
SG Oberwohlfach 2 - SG Ichenheim 2
(Spielstätte: Sportplatz Oberwohlfach)
* B1-Jugend
Samstag, 10.10.2015 15:00 Uhr
SG Bohlsbach - SG Goldscheuer
(Spielstätte: Sportplatz Bohlsbach)
Samstag, 17.10.2015 14:00 Uhr
SG Goldscheuer - SG Tiergarten-Haslach 2
(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
Samstag, 24.10.2015 15:00 Uhr
SG Fautenbach 2 - SG Goldscheuer
(Spielstätte: Sportplatz Wagshurst)
* B2-Jugend
Samstag, 10.10.2015 13:00 Uhr
SG Bohlsbach 2 - SG Goldscheuer 2
(Spielstätte: Sportplatz Bohlsbach)
Samstag, 17.10.2015 12:00 Uhr
SG Goldscheuer 2 - SG Kork 2
(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
Freitag, 23.10.2015 19:15 Uhr
SG Leutesheim - SG Goldscheuer 2
(Spielstätte: Sportplatz Leutesheim)
* A-Jugend
Freitag, 09.10.2015 19:00 Uhr
SG Altenheim - FV Schutterwald
(Spielstätte: Sportplatz Goldscheuer)
Samstag, 17.10.2015 15:00 Uhr
DJK Offenburg - SG Altenheim
(Spielstätte: Sportplatz Og-Am Sägeteich)
Samstag, 24.10.2015 14:00 Uhr
SG Stadelhofen 2 - SG Altenheim
(Spielstätte: Sportplatz Mühringwald - Sportpark)

* Damen
Samstag, 10.10.2015 18:00 Uhr
FV Altenheim - FV Rammersweier
Samstagk, 17.10.2015 17:30 Uhr
SG Stadelhofen /Tiergarten-Haslach - FV Altenheim
Samstag, 24.10.2015 18:00 Uhr
SV Fautenbach - FV Altenheim

Ergebnisdienst:
Herren I Sonntag, 04.10.2015
FV Altenheim 1 - SV Zunsweier 1 2-2
Herren II Sonntag, 04.10.2015
FV Altenheim 2 - SV Zunsweier 2 3-2
Jugend A Samstag, 03.10.2015
VfR Willstätt - SG Altenheim 1-10
Jugend B1 Samstag, 03.10.2015
SG Goldscheuer - SV Oberschopfheim 6-0
Jugend B2 Samstag, 03.10.2015
SG Goldscheuer 2 - SG Ebersweier 2 0-2
Jugend C1 Samstag, 03.10.2015
FV Schutterwald - SG Ichenheim 18-1
Jugend D Samstag, 03.10.2015
SV Freistett 2 - SG Altenheim 0-9
Jugend E1 Freitag, 02.10.2015
FV Altenheim - SG Legelshurst 5-5
Jugend E2 Freitag, 02.10.2015
FV Altenheim 2 - SG Legelshurst 2 1-6
Damen Sonntag, 04.10.2015
Spvgg. Kehl-Sundheim - FV Altenheim 4-1

AH - Abteilung
Training
Jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Herbert-Adam-Halle.

SV Dundenheim e.V.

Abteilung: Gymnastik
Unser Fitnesstraining für Frauen findet jeden Donnerstag um
20.15 Uhr in der Lindenfeldhalle statt. In der einstündigen Trai-
ningseinheit schulen wir zu flotter Musik unsere Kondition, Koor-
dination und Kraft. Zu einer abwechslungsreichen Stunde gehö-
ren:
Bodyforming mit Gewichten oder Bändern; Rückentraining;
Step Aerobic sowie Bauch-Beine-Po/Stretching.
Wer gerne etwas für sich und seinen Körper tun möchte, ist herz-
lich zu einer Schnupperstunde eingeladen!

Infos unter 07807/3444, Sabine Bach"

In den Schulferien findet kein Training statt

Sportfreunde Ichenheim
www.sfichenheim.de

Bezirksliga Offenburg
Wieder keine Heimpunkte
Eine zwar nicht erwartete aber letztlich völlig verdiente 1:4 Heim-
niederlage musste die Ichenheimer Mannschaft am Sonntag
gegen Haslach hinnehmen. Leider konnten die sehr guten Trai-
ningsergebnisse wieder einmal nicht in einem Heimsieg umge-
münzt werden. Haslach ging in der 6. Spielminute mit einem 25
m Weitschuss in Führung. Bereits in der 8. Spielminute traf Jona-
than Reichenbach auf Flanke von Daniel Lang aus kurzer Distanz
nur den Pfosten. Kurze Zeit später verweigerte uns der gut leiten-
de Schiedsrichter ein von Daniel Lang erzieltes Tor, da ein straf-
bares Handspiel vorausgegangen sein sollte. Und danach spielte
Haslach immer wieder gefährlich vor unser Tor. Mit dem Tor zum
0:3 kurz nach der Halbzeit schien die einseitige Partie entschie-
den. Nur kurz keimte Hoffnung auf, als Lars Szkibick zum 1:3
verkürzen konnte. Haslach spielte zu dominant und Ichenheim
fand überhaupt keine Einstellung zum Spiel. Manuel Günther
konnte sich noch einige Male auszeichnen, hatte aber auch den
4. Treffer der Haslacher nicht verhindern können. Alles in allem
ein gebrauchter Tag, die Mannschaft fand nie in die Spur. Da die
Aufgaben nicht leichter werden, erwarten wir eine deutliche Reak-
tion aller Spieler in den nächsten Spielen.

Die nächsten Spiele:
Herren
So, 11.10.2015
Kreisliga B
13:00 Uhr SV Oberharmersbach 2 : SF Ichenheim 2
Bezirksliga
15:00 Uhr SV Oberharmersbach 1 : SF Ichenheim 1

Frauen
Sa, 10.10.2015
Frauen Kreisliga A
17:00 Uhr SV Dörlinbach : SG Ichenheim/Niederschopfheim 2

So, 11.10.2015
Frauen Landesliga
15:00 Uhr SG Ichenheim/Niederschopfheim 1 : FC Wolfenweiler-

Schallstadt
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Juniorinnen/Junioren
Fr, 09.10.2015
C-Junioren Kleinfeldklasse
17:45 Uhr FV Schutterwald 2 : SG Ichenheim 2
A-Junioren Kreisliga
19:00 Uhr SG Altenheim : FV Schutterwald

(Sportplatz Goldscheuer)

Sa, 10.10.2015
C-Junioren Kreisliga
12:45 Uhr SG Zell-Weierbach : SG Ichenheim
B-Junioren Kreisklasse
13:00 Uhr SG Bohlsbach 2 : SG Goldscheuer 2
15:00 Uhr SG Bohlsbach 1 : SG Goldscheuer 1
E-Junioren Kleinfeldklasse
14:00 Uhr SV Kork : SF Ichenheim
D-Junioren Kreisklasse
14:30 Uhr SG Sand : SG Altenheim
B-Juniorinnen Bezirksliga
16:00 Uhr SV Gengenbach : SG Ichenheim

Mi, 14.10.2015
B-Juniorinnen Bezirksliga
18:30 Uhr SG Ichenheim : SV Kippenheimweiler

(Sportplatz Niederschopfheim)

Zu den bevorstehenden Heimspielen heißen wir alle Zuschauer
recht herzlich willkommen.

Rückenschule der SF Ichenheim
ab dem 07.10.2015 beginnt die Rückenschule der Sportfreunde
Ichenheim.
ACHTUNG! Änderung des Trainingsortes: Neu ab sofort in der
Riedhalle in Ichenheim - jede Woche am Mittwoch von 19.00 -
20.00 Uhr
Interessenten, die was für den Rücken tun wollen, sind herzlich
willkommen.

Schützenverein Ichenheim e. V.:
Jedermann- und Vereinspokalschießen
Zu unserem diesjährigen Jedermann- und Vereinspokalschießen
möchten wir die Bevölkerung recht herzlich einladen.

Termin:
Freitag, 09.10.2015 19:00 bis 21:30 Uhr
Sonntag, 11.10.2015 10:00 bis 16:30 Uhr

Anmeldeschluss: 16:00 Uhr
anschließend Siegerehrung um 18:00 Uhr

Teilnahmeberechtigung:
Mannschaftswertung:
Vereins- und Hobbymannschaften
ausgenommen derzeit aktive Schützen
Einzelwertung:
Jede(r)mann- und -frau
ausgenommen derzeit aktive Schützen

Mindestalter:
16 Jahre

Disziplin:
Kleinkalibergewehr, liegend – nur aufgelegt!

Startgeld:
€ 5,00 pro Schütze einschl. Munition und Scheiben

Einzelwertung:
€ 1,50 pro Scheibe, Anzahl beliebig

Modus:
Jeder Verein/Club kann sich mit beliebig vielen Mannschaften
beteiligen – Damen und Herren gemischt.
Eine Mannschaft kann bis zu 5 Schützen bestehen, wobei die 4
besten gewertet werden.
Jeder Schütze erhält eine Probescheibe, auf die er 3 Schuss
abgibt.b Daran anschließend muss die Mannschafts-Scheibe
geschossen werden (5 Schuss).
Erst dann können die Scheiben für die Einzelwertung geschossen
werden!
Bei der Anmeldung sollte die komplette Mannschaftsaufstellung
genannt werden.
Mannschaftsschützen werden nicht gleichzeitig als Einzelschüt-
zen gewertet.
Siegerehrung:
Sonntag, 11. Oktober 2015, 18:00 Uhr
Während der Siegerehrung nicht abgeholte Preise gehen sofort
an den Nächstplatzierten weiter!
Preise:
Mannschaftswertung: 1. Platz Wanderpokal + Bier
2. + 3. Platz Pokal + Bier
Einzelwertung:
Sachpreise

Wir wünschen allen Teilnehmern ein erfolgreiches
G U T S C H U S S !!!

TV Ichenheim
www.turnverein-ichenheim.de

Jahresbeitrag 2015
Den Jahresbeitrag 2015 gemäß aktueller Beitragstabelle (s.a.
unsere Homepage www.turnverein-ichenheim.de/der-verein/mit-
gliedschaft/) ziehen wir am 15. Oktober 2015 unter Angabe der
Mandatsreferenz „Jahresbeitrag + Mitgliedsnummer“ sowie der
GläubigerIdentifikationsnummer
„DE02ZZZ00000232830“ von Ihrem angegebenen Bankkonto
ein.

Mit freundlichem Turnergruß
Die Vorstandschaft

Herbstwanderung des Turnverein Ichenheim 1911 e.V.
Am Sonntag, den 11. Oktober 2015 findet die diesjährige
Herbstwanderung des TV Ichenheim statt.
Unser Wanderwart führt uns dieses Jahr an den Kaiserstuhl. Wir
starten in Oberrottweil und wandern von da aus auf dem Katheri-
nenpfad und dem Winzerpfad nach Riegel. Vermutlich werden wir
ca. 5 h wandern und dabei eine Strecke von 17,6 km und 640 Hm
zurücklegen. Geplant sind zwei Pausen. Festes Schuhwerk und
Rucksackverpflegung wird empfohlen.
Wir treffen uns auf dem Parkplatz der Langenrothalle in Ichen-
heim und fahren von dort in Fahrgemeinschaften an den Bahnhof
in Riegel, von da aus werden wir mit dem Zug nach Oberrotweil
fahren wo unsere Wanderung beginnt.
Abfahrt: 9.00 Uhr vom Parkplatz der Langenrothalle
Wir werden pünktlich wegfahren (wegen der Zugverbindung in
Riegel)
Der Turnverein Ichenheim 1911 e.V. lädt alle Wanderfreunde zur
diesjährigen Herbstwanderung ein.

Mit freundlichem Turnergruß
Roland Seebacher
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Turnen weiblich
Ortenauer Turnliga 1. Ligawoche

Mannschaft A1
Erster Liga-Wettkampf der Leistungsriegen 1 und 2 /A1 jahr-
gangsoffen
Die Turnerinnen der A1-Mannschaft trafen am vergangenen
Samstagmorgen in der Kinzigtalhalle auf den TV Gegengenbach.
Für die Mannschaft gingen Viktoria Huber, Luisa Sailer, Melina
Saar, Laura Winkler, Tamy Maurer, Mara Wollenbär, Onja Busam
und Sabrina Karotsch an den Start. Gleich am ersten Gerät konn-
ten die Turnerinnen mit fast 2 Punkten in Vorsprung gehen. Trotz
Unterstützung von Viktoria musste die Mannschaft sich am Stu-
fenbarren geschlagen geben. Besonders an diesem Gerät muss
noch enorm trainiert werden bis zum Finale. Am Schwebebalken
konnten dann jedoch wieder einige Punkte gesichert werden.
Mara, Onja und Laura zeigten fast fehlerfreie Übungen, wodurch
das Mannschaftsergebnis gestärkt wurde. Am letzten Gerät, dem
Boden, konnten die Mädchen ihren Vorsprung zwar halten, verlo-
ren jedoch die Gerätpunkte, da die Turnerinnen des TV Gengen-
bach sie mit 0,3 Punkten übertrafen. Die Entscheidung fiel ganz
eindeutig mit 134,05 Punkten zu Gunsten der Ichenheimer
Mannschaft aus, so dass der erste Ligawettkampf mit einem Vor-
sprung von 2,00 Punkten und 2 Gerätesiegen gewonnen wurde.
Viktoria Huber wurde in der Einzelwertung erste, vor Luisa Sailer,
die sich den dritten Platz sichern konnte.
Das Trainerteam ist sehr zufrieden mit den Ergebnissen dieses
gelungenen Ligaeinstiegs. Super Mädels- weiter so!!!

Mannschaft D1
Erster Liga Wettkampf der Leistungsriege 3 und 4/D1 Jahr-
gang 2005 und jünger
In diesem Jahr startet bei der Ortenauer Turnliga in der D1 eine
„Misch-Mannschaft“ aus Mädchen der LR3 und LR4.
Somit war die erste Liga Begegnung für einige Turnmädels eine
Liga-Premiere, bei der sie gleich gegen einen sehr starken Geg-
ner, den ETSV Offenburg, antreten durften.
Das erste Gerät stellte für die Mädchen die größte Hürde dar, da
in diesem Jahr die Ausschreibung geändert wurde und sie den
Sprungtisch mit 1,10 m (bei Körpergröße von durchschnittlich
1,30 m) überspringen müssen. Selbst im letzten Training vor dem
Wettkampf klappten noch lange nicht alle Sprünge ohne Hilfestel-
lung. Zum Glück sorgte dann die Aufregung für die nötige Span-
nung, so dass 4 von 5 Mädchen den Sprungtisch bewältigten. Am
Stufenbarren zeigten die Mädchen ihre Übungen nahezu fehler-
frei, aber noch etwas unsauber. Leider hatten dann am Balken
alle einen Sturz, aber um es positiv zu sehen wurden 2 Bogengän-
ge und 1 Rad gestanden – das war super! Der Wettkampf wurde
mit dem Boden abgeschlossen, bei dem wir das beste Geräteer-
gebnis erzielten. Auch wenn alle 8 Gerätpunkte an den ETSV
abgegeben wurden, so war dies dennoch ein ordentlicher Ligast-
art.
Super Mädels- und das nächste Mal bleibt ihr schön auf dem
Balken, okay!!!

Mannschaft E2
Erster Liga Wettkampf der Leistungsriege 4/E2 Jahrgang
2007/2008
Auch die jüngste Leistungsriege des Turnvereins hat sich am
Sonntag bei ihrem ersten Ligawettkampf in Ichenheim erfolgreich
geschlagen. Mit einem knappen Abstand von 0,7 Punkten gewan-
nen die Mädels gegen den TV Hofweier. An dem ersten Gerät,
dem Bock konnte die Mannschaft gleich einen Punktevorsprung
einholen. Weiter ging es am Reck, an dem sich beide Mannschaf-
ten ein "Kopf-an-Kopf-Rennen" lieferten.
Am Schwebebalken waren die Übungen der Mädels leider noch
ziemlich unsicher und so konnte der Tv Hofweier dieses Gerät für
sich entscheiden. Abschließend zeigten alle Mädchen schöne
Bodenübungen.
Jubelnd freute sich die Leistungsriege 4 des Tv Ichenheims über
ihren ersten Sieg der Liga.

Trampolin
Die Freude am Fliegen
Schülerliga Vorkampf im Trampolinturnen in Ichenheim
Am Sonntag, den 18.10.2015, findet in Ichenheim in der
Riedsporthalle der Vorkampf der Schülerliga Runde 2015 im
Trampolinturnen gegen den TV Linkenheim statt.
Der TV Ichenheim geht mit drei Teams an den Start.
Wettkampfbeginn: 11.30 Uhr
Wettkampfdauer: ca. 120 Minuten

Zu dieser sicherlich spannenden Begegnung sind alle eingeladen
die Spaß an einem außergewöhnlichen Sport und an fliegenden
Menschen haben.
Der Eintritt ist frei.

Die Vorstandschaft

Powerkids
Änderung! Änderung! Änderung!
Die Trainingsstunde der Powerkids findet ab Oktober immer don-
nerstags von 15.30-16.30 Uhr in der Langenrothalle statt.
Mädchen und Jungs ab 8 Jahren sind jederzeit willkommen.
Ich freu mich auf euch,
Simone Reichenbach

Turnen männlich
Los geht´s: Turner starten in die diesjährige Ortenauer Turnliga
mit gleich vier „Vereins-Rekorden“
Am vergangenen Dienstag eröffnete unsere Jugend F - die mit
Abstand jüngste Mannschaft des TVI der vergangenen Jahre - die
Ligasaison für die Turner. Mit einem Durchschnittsalter von unter
sechs Jahren (Rekord!) und teilweise nur wenigen Monaten Trai-
ning schnuppern diese Jungs die erste „Ligaluft“.
Und wie es der vergangene Wettkampf in Kork gegen den TV Kork
gezeigt hat: Offensichtlich haben die Jungs großen Spaß daran
das Erlernte auf den Punkt abzurufen und den wachsamen Augen
der Kampfrichter und Zuschauer zu zeigen. Da konnte selbst das
nach 48 gezeigten Übungen feststehende Endergebnis zu Guns-
ten des TV Kork nichts ändern. Einen (fast) perfekten Tag erwisch-
te Elias Reichenbach. Der 6-Jährige konnte gut mit der teilweise 2
Jahre älterer Konkurrenz mithalten. Er zeigte, dass aus ihm mal
ein großer Turner wird und sicherte sich in der Einzelwertung her-
vorragend den Tagessieg. Die Jungs freuen sich auf den kommen-
den Wettkampf Zuhause in der Langenrothalle (Details hierzu
siehe unten).

Wer dieses Jahr für den TV Ichenheim an den Start geht? Insge-
samt sind dieses Jahr rekordverdächtige 35 Turner in 7 Mann-
schaften (Rekord) gemeldet:

Die „Jüngsten“, Jugend F, Jahrgang 2007 und jünger, Übung: P3,
Geräte 4-Kampf
Elias Reichenbach, Julian Herrmann, Lars Tscherter, Jonathan
Eisele, Calvin Buss, Joshua Walter, Phlip Schuchart und Gabriel
Schewior

Die „Mittleren“, Jugend E, Jahrgang 2005 und jünger, Übung: P4
– P5, Geräte 6-Kampf
Nils Wendle, Noah Reichenbach, Tim Zimmer und Kevin Hasen-
kampf

Die „Jugend“, Jugend C, Jahrgang 2001 und jünger, Übung: LK3
Team 1: Gabriel Schwärzel, Robin May, Stefan Mühlberger, Jonah
Walter, Niko Hirschner
Team 2: David Schuchart, Jan Hamsch, Noah Rudolf zusammen mit
Henrik Bürkle, Jakob Simke, Lennart Joggerst vom TV Hofweier

In Kooperation mit dem TV Hofweier turnen außerdem:
Julian Keller, Marcel Held (Beide Männer B) sowie Marcel Wickert
und Pascal Grieshaber (beide Männer A)
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Trainer und Kampfrichter
Marcel Wickert, Mike Wilhelm, Marcel Held, Simon Link, André
und Thomas Mättler, Andreas Keller, Michael Kästner, Philipp und
Pascal Grieshaber
In den sechs Wettkampfwochen vom 5.10. bis 15.11. gibt es die-
ses Jahr insgesamt 32 Begegnungen zu turnen -> Rekord!

Was ist die OTL und was wird geturnt?
In einer Vorrunde treten alle Mannschaften einer Wettkampfklas-
se einmal gegeneinander an. Das Ende der Liga ist ein großes
Finale, bei dem alle Teams ein zweites Mal gegeneinander antre-
ten und damit ihre Sieger ermitteln. Die Ergebnisse aus der Vor-
runde und dem Finale werden (bis auf Sonderfälle) addiert.
In den insgesamt sechs Wettkampfklassen (Jugend F, E, C2, C1,
Männer B und A) treten im männlichen Bereich jedes Jahr etwa
30 Mannschaften aus dem Ortenauer Turngau an.
In den Pflicht-Stufen (also in der Jugend F, E und C2) wird die
Ausführung einer fest durch den Deutschen Turnerbund vorgege-
benen Übung bewertet. Bis auf wenige Ausnahmen turnen alle
Turner einer Wettkampfklasse die gleiche Übung.
Ab der Jugend C1 müssen sich die Turner ihre Übungen selbst aus
verschiedenen Teilen zusammenstellen. D.h. es ist ein Gleichge-
wicht zwischen der Schwierigkeit (also einem hohen Ausgangs-
wert) und einem geringen Abzug zu schaffen. Ein hoher Ausgangs-
wert ist i.d.R. mit einem höheren Risiko verbunden.
Schon seit vielen Jahren ist der TV Ichenheim mit den Jungs-
Mannschaften in der OTL vertreten. Zu den Erfolgen zählt seit
2012 jedes Jahr ein Meistertitel einige viele Silber und Bronzeme-
daillen. Wie es dieses Jahr aussieht ist schwerer zu sagen als je
zuvor. Da alle Turner neu in ihren jetzigen Wettkampfklassen ein-
gestiegen sind. So sind die Mannschaften der Jugend F, E und C1
im Vergleich zu den anderen Mannschaften zwischen 2 und sogar
4 Jahren jünger. Trainer, Kampfrichter und Turner sind gespannt,
was diese Saison noch alles mit sich bringt. Auf eine weitere
große Erfahrung und eine neue Herausforderung freuen sich
bereits jetzt alle.
Zu den Wettkämpfen sind ALLE recht ♥-lich eingeladen. An den
unten aufgeführten Wettkämpfen in Ichenheim und Hofweier ist
für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Musikverein
Ichenheim

www.mv-ichenheim.de

Jahreskonzert 2015 / erstes Probenwochenende
Hätten Sie das gewusst? Wenn Sie abends diese Zeilen lesen,
waren Sie bereits mit bis zu 10.000 (Werbe-) Botschaften am Tag
konfrontiert, meistens ohne sie überhaupt wahrzunehmen! Wahn-
sinn, oder? Höchstens zwei Prozent dieser Botschaften nimmt der
Mensch wahr. Und selbst davon behält er nur einen Bruchteil im
Kopf. Verständlicherweise haben bekannte „Marken“ einen deut-
lichen Vorteil. Und warum? Weil sie Vertrauenswürdigkeit aus-
strahlen. Vertrauenswürdigkeit wird immer wichtiger, wenn sich in
einer Gesellschaft Unbehagen und Misstrauen gegen alle mögli-
chen Institutionen verbreiten. Daher verbreitet sich auch „die
Marke“ als vertrauensbildende Maßnahme per excellence. So
stand es einmal in der „Süddeutschen Zeitung“ zu lesen.

Vertrauen Sie daher auch auf Folgendes: dass wir Musikerinnen
und Musiker des MVI in ein paar Wochen wieder musikalische
Leckerbissen bieten werden. Und zwar beim Jahreskonzert am
28. November in der Langenrothalle!

Und damit dies auch gelingt, treffen wir uns an diesem Wochen-
ende täglich im Probelokal. Freitag, Samstag und Sonntag werden
wir uns zum ersten Probewochenende einfinden und den ausge-
wählten neuen Stücken eine erkennbare „Rohfassung“ geben.
Wir freunden uns mit ihnen an, um sie später beim Konzert mit
unseren Möglichkeiten vor großem Publikum optimal zu interpre-
tieren. Wir werden Sie in den nächsten Wochen bestimmt auf
dem Laufenden halten!

gegen Datum Ort Halle Beginn

Jugend F TV Kork Di, 06.10.15 Kork Schulturnhalle 17:30 Uhr
Männer B WKG Sasbach/Renchtal Fr, 09.10.15 Oberkirch Schulturnhalle 19:30 Uhr
Jugend C1 TV Sasbach Sa, 10.10.15 Ichenheim Langenrothalle 17:30 Uhr
Jugend E TV Oberachern Mo, 12.10.15 Ichenheim Riedsporthalle 18:00 Uhr
Jugend F TV Oppenau Di, 13.10.15 Ichenheim Langenrothalle 18:00 Uhr
Jugend F TV Sasbach So, 18.10.15 Sasbach Schulturnhalle 10:30 Uhr
Männer B TV Gengenbach So, 18.10.15 Hofweier Sporthalle 15:00 Uhr
Männer A WKG Sasbach/Renchtal So, 18.10.15 Hofweier Sporthalle 15:00 Uhr
Jugend E TV Kork Di, 20.10.15 Ichenheim Langenrothalle 18:00 Uhr
Männer A TG Hanauerland Sa, 24.10.15 Rheinb.heim Schulturnhalle 11:45 Uhr
Männer B TV Oberachern So, 25.10.15 Oberachern Turnhalle 10:30 Uhr
Jugend C1 TG Hanauerland 1 + 2 So, 25.10.15 Ichenheim Langenrothalle 15:15 Uhr
Jugend F TV Ortenberg Do, 29.10.15 Ichenheim Riedsporthalle 17:30 Uhr
Männer A TV Griesheim So, 08.11.15 Griesheim Gottswaldhalle 16:00 Uhr
Jugend F TV Gengenbach Di, 10.11.15 Ichenheim Langenrothalle 18:00 Uhr
Jugend C1 TV Ortenberg Mi, 11.11.15 Ichenheim Langenrothalle 18:00 Uhr
Jugend E TuS Altenheim Sa, 14.11.15 Altenheim Schulturnhalle 9:30 Uhr

GROßES Ligafinale Sa, 21.11.15 Niedersch.heim Hohberghalle
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Athletiksportverein
Altenheim e.V.

ASV auf Platz 3 nach Doppelkampf Wochenende
Nach einem Sieg über Kappel 14:19 und einer Niederlage gegen
den Tabellenersten Lute Selestat steht der ASV momentan auf
Platz 3 in der Bezirksliga.
Die Paarungen im Einzelnen:

Legende zum lesen des Protokolles
KL = kampflos, SS = Schultersieg, PS = Punktsieg, TÜ = technisch
überhöhter Punktsieg, AS = Aufgabesieger

ASV Jugend verliert knapp das Kellerduell
Keinen Sieg konnte die ASV Jugend am Doppelkampfwochenende
erringen. Bei den Mannschaftskämpfen am vergangenen Freitag
in Appenweier gegen Appenweier und Vörstetten konnten ledig-
lich 4 Mannschaftspunkte erzielt werden.
Auch am Sonntag blieb der ASV Nachwuchs erfolglos mit 12:24
behielt die Jugend der RKG Freiburg die Oberhand und auch
gegen Kappel hatte man wenn auch nur knapp mit 19:20 am
Ende das Nachsehen. Für den ASV punkteten in den beiden
Kämpfen:
Simon Jogerst, Ruben Kallfaß, Rayanne Essaidi, Hendrik Scheel
und Matteo Maier.

Trainingszeiten
Minis (4 – 7 J.): Donnerstag 17:15 - 18:15 Uhr
Jugend ( 8 – 14 J.): Dienstag u. Donnerstag 18:15 - 19:45 Uhr
Aktive (ab 14 J.): Dienstag u. Donnerstag ab 19:45 Uhr
Fitnessgruppe: Montag u. Mittwoch 19:00 - 20:30 Uhr

FFW Neuried
www.feuerwehr-neuried.net



        
          
         

      
       

        
    

  

HERBSTÜBUNG Ausrückebereich Nord am 24.Oktober
Abtlg. Altenheim u. Müllen
Am Samstag, den 24. Oktober 2015 findet um 15:00 Uhr die
Herbstübung der FFW Neuried ARB Nord statt (Sirenenalarmie-
rung).
Übungsobjekt ist der Landwirtschaftsbetrieb Reuter, Friedrich-
straße 12, OT Altenheim.

Hierzu laden wir die Bevölkerung herzlich ein.

Treffpunkt für die aktiven Feuerwehrkameraden ist um 14:30 Uhr
im Feuerwehrhaus Altenheim in der Badstraße.

Abteilung Ichenheim

Herbstübung am 17.10.2015
Am Samstag, den 17.10.2015 um 15:00 Uhr findet die diesjähri-
ge Herbstübung statt.

Als Übungsobjekt dient das Gebäude „Raiffeisenmarkt, Lager“ in
der Adlerstrasse.

Wir laden die Bevölkerung recht herzlich ein, die Übung zu verfol-
gen.

Die Feuerwehr,
Abteilung Ichenheim.

DRK Ortsverein Altenheim
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Mittwoch, dem 14. Oktober findet der erste Seniorennachmit-
tag nach der Sommerpause statt. Wir treffen uns wie immer zwi-
schen 14.00 und 17.00 Uhr im Feuerwehrhaus Altenheim bei
Kaffee und Kuchen.

Neue Gäste sind herzlich willkommen.

Das DRK-Team
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Das Freiburger A Capella Männerquintett
Öl des Südens
Was für ein Name! Hier mischt sich das Öl als wertvoller Nah-
rungsstoff, Kraftsubstanz und Schmiermittel mit dem Süden und
der damit verbundenen Assoziationen von Wärme, Sinnlichkeit,
der Leichtigkeit des Lebens und exotischen Genüssen. Wer ver-
birgt sich nun hinter diesem Terminus?
Der Arbeitskreis „Kultur in der Kirche“ möchte die Zuhörer und
Zuschauer gern mit den 5 Herren des A-capella Ensembles „Öl
des Südens“ bekannt machen. Die Sänger mittleren Alters, die
seit 1986 zusammen das Sängergold aus ihren Kehlen ertönen
lassen, jonglieren in ihren musikalischen Arrangements vom tie-
fen Bass bis zum Falsett. Sie wechseln auf der Bühne stets ihre
Positionen und rotieren permanent innerhalb der Gruppe bei
solistischen Auftritten. Die Akteure erscheinen als imposantes
Gesamtkunstwerk, sind immer in Bewegung und unterstreichen
mit Gestik und Mimik ihre Kompositionen. Und so liegt es in der
Natur der Sache, dass dem „kleinsten und zugleich schönsten“
Männerchor des Südens mit Johannes Ehmann, Dietrich Grübner,
Christoph Lang-Jakob und Gottfried Schrägle die Herzen seines
Publikums zufliegen. Die 5 Herren, die die „schmalzigen Text-und
Musikfloskeln der letzten acht Jahrzehnte auf ihren unverwüstli-
chen Schwachsinn hin untersuchen und damit sich und andere
parodistisch und sentimental erfreuen“ fühlen sich dabei nicht
als Urenkel der Comedian Harmonists, sondern als eigenständi-
ge Gruppe mit großer musiko-erotischer Erfahrung. Den Spaß,
den die Sänger selber an ihren musikalischen Flirts mit den
Schlagern der 30 er Jahre, den Gags, in cross-over- Manier konzi-
pierten Gassenhauern, den Beatle-Evergreens, Oldies und sons-
tigem musikalischen Ulk haben, verbreitet nur gute Laune und
strapaziert die Schmunzel-und Lachmuskulatur des Publikums.
Freuen Sie sich auf einen humorvollen Liederabend mit 5 Herren,
die farbige Socken und lustige Fliegen tragen, mit einem Weinglas
in der Hand singen und gestikulieren können, Öl in ihren Kehlen
haben und ansonsten begabte Musiker sind, die zusammen über
„333 Jahre Liebeserfahrungen“ verfügen.

Wann: Am 17.Oktober, 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr
Wo: In der Friedenskirche in Altenheim
Eintritt: 12€/10€ Schüler und Studenten

Verlauf des Abends: Nach ca. 50 min musikalischer Unterhaltung
bewirtet der Arbeitskreis “Kultur in der Kirche“ mit Flüssigem und
Festem. Danach folgt erneut 50 min. lang musikalischer Spaß.

Narrenzunft Ichener
Duwackstumbe e. V.

Altpapiersammlung in Ichenheim am 17. Oktober 2015
Am Samstag, 17. Oktober 2015 führt die NZ Ichener Duwackstum-
be e. V. eine Altpapiersammlung durch.
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier ab 8 Uhr gebündelt an den Straßen-
rand.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
NZ Ichener Duwackstumbe e. V.

Gesangverein 1871
Altenheim e.V.
www.gv-altenheim.de

Jahreshauptversammlung 2015
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Gesangvereins
sind alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich eingeladen.
Diese findet statt am Samstag, 24. Oktober 2015 um 20:00 Uhr
im Gasthaus Schülls Winstub.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnungschor
2. Begrüßung
3. Totenehrung
4. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin Connie Hebert
5. Kassenbericht der Kassiererin Liane Martin
6. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung der Kassiererin
7. Bericht des Kinder- und Jugendchorleiters Luca Kollmer
8. Bericht der Chorleiterin Ruth Binder
9. Bericht der 1. Vorsitzenden Ulrike Halter
10. Auszahlung der Ehrenamtspauschale
11. Diskussion über die Berichte
12. Vertreter der Gemeinde
13. Wahlen
a) Wahl der Vorstandschaft
b) Wahl der neuen Kassenprüfer
14. Wünsche und Anträge/Verschiedenes
15. Schlusschor

DHB - Netzwerk
Haushalt e. V.

Ortsverband Neuried-Altenheim

HERBSTBUMMEL am Samstag, 10.10.2015 , ab 11:00 Uhr
Wir haben beim Herbstbummel zwischen Landtechnik BÄR und
Bestattung LAUG wieder unseren traditionellen Kaffeestand mit
hervorragenden, selbstgebackenen, herbstlichen Kuchen.
Bei Kaffee könnt Ihr sitzen, plaudern, genießen und mit einem
(oder zwei oder drei ) Stück leckerem Kuchen die Seele baumeln
lassen.
Kuchen auch zum Mitnehmen.

So kann der Herbst kommen !!!

Wir freuen uns auf euch !

Die Vorstandschaft

Reservistenkameradschaft Neuried
An alle Mitglieder der RK Neuried.
Unser Jahresausflug ist geplant am Samstag, den 7.November
2015.
Wir starten an diesem Tag um 08.00 Uhr vom RK Heim in Ichen-
heim in Richtung Elsass ins Militärhistorische Museum in Hatten,
danach zum Mittagessen auf einen Hof in den Nordvogesen.
Danach Besuch einer Burg und anschließend Rückfahrt nach
Ichenheim.
Rückkehr gegen 19.00 Uhr.
Um die nötigen Vorbereitungen zu treffen, bitte ich um telefoni-
sche Zusage unter der Nummer 07852/6078 (AB) oder per mail
gerhard.wendle@gmx.de bis zum 25.10.2015.
gez. der Vorstand
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Landfrauen
Ichenheim

Am Mittwoch den 14.10.2015 treffen wir uns um 19.00 Uhr in der
Hofbäckerei Schnebel zum Flammenkuchen essen.
Die Partner sind ebenfalls hezlich eingeladen.

Am Dienstag den 20.10. 2015 findet unser nächstes Treffen im
Prinzen statt.

Voranzeige für Dienstag den 26.10.2015
In Zusammenarbeit mit dem Ernährungszentrum Südl. Oberrhein
und dem Landfrauenverein Dundenheim wird herzlich eingeladen
zu einem Vortrag mit Frau Dr. Bauer am 26.10.2015 um 14.30 im
Gasthaus Schwanen in Ichenheim.
Thema: Fit mit gesunder Ernährung und leichter Bewegung

LandFrauenverein
Dundenheim

Oberrheinmesse
Wir möchten das Lob das wir am vergangenen Freitag auf der
Oberrheinmesse in Offenburg bekommen haben für unsere lecke-
ren Kuchen und Torten, sowie ein sehr breites Angebot hier an
alle Kuchenbäckerinnen weiter geben.
Ein herzliches Dankeschön auch an alle Helfer für Ihren Einsatz,
ohne Eure Unterstützung könnten wir so etwas nicht auf die Beine
stellen.
Von unserem Erlös wird auch wieder ein Teil der Weihnachtsfeier
finanziert.
Vielen Dank nochmals an alle!!!!!!

Gemütliches Beisammensein
Am Donnerstag, den 15. Oktober findet ab 16.30 Uhr wieder ein
gemütliches Beisammensein im Gasthaus „Badner Stube „ statt.
Wir freuen uns über rege Teilnahme, wer möchte kann Spiele
oder Liederbücher mitbringen zum gemeinsam zu singen bzw.
spielen. Es darf aber auch nur zur Unterhaltung sein, so wie jeder
möchte.

Voranzeige:
Fredericktag
Am Freitag, den 23.10.2015 findet der diesjährige Fredericktag
statt. Dieses Jahr ist unser Thema „Äpfel“. Wir möchten mit den
Kindern im Alter von 5 Jahren bis 11 Jahren zuerst die Äpfel ern-
ten und mit dem Äpfelwägele dann ins Dorf fahren. Dort werden
wir dann unsere geernteten Äpfel trotten und natürlich auch den
Saft versuchen.
Zwischendurch werden wir Bücher über das Thema „Äpfel“ vorle-
sen oder die Kinder dürfen den anderen vorlesen.
Zum Abschluss gibt es noch eine Stärkung und selbstverständlich
auch etwas zum mit nach Hause nehmen.

Treffpunkt: 15.00 Uhr Parkplatz Gasthaus Adler Offenburger-
str. 21 Dundenheim

Ende: 17.30 Uhr Parkplatz Gasthaus Adler Offenburger-
str. 21Dundenheim

Wir freuen uns wenn wieder viele Kinder daran teilnehmen wür-
den. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist bitten wir um Anmeldung
bei Alexandra Geiger Tel. 959934.
Wir freuen uns schon heute auf einen schönen Tag mit Euch und
den Landfrauen Dundenheim.

Vortrag Frau Dr. Bauer
Am Dienstag, den 27. Oktober fndet um 14.30 Uhr wieder ein
Vortrag von Frau Dr. Bauer im Gasthaus Schwanen in Zusammen-
arbeit mit den Landfrauen Ichenheim statt.
Das Thema lautet „Fit mit richtiger Ernährung und leichter Bewe-
gung“
Wir bitten all diejenigen die daran teilnehmen möchten auf die
Info vom Landfrauenverein Ichenheim zu achten und bitte wie im
letzten Jahr auch die Mitfahrgelegenheiten selbst zu organisie-
ren.

Töpfern
Auf Grund der Nachfrage vom Frühjahr haben wir wieder einen
Töpferabend eingeplant.
Dieser findet am Donnerstag, den 5. November um 19.00 Uhr
wieder bei Christine Feger in Weier statt. Hierbei kann jeder nach
Herzenslust tonen was er möchte. Die Referentin hat selbstver-
ständlich auch Ideen und Anregungen.
Der Termin für das glasieren ist dann am Freitag, den 20.Novem-
ber um 18.00 Uhr.
Die Kosten sind für den Kurs (beide Abende) 30,- Euro zuzgl.
Material und Brennkosten.
Wir würden uns freuen auch hier wieder einige von Euch begrü-
ßen zu dürfen, gerne auch neue Gesichter. Nichtmitglieder sind
immer herzlich Willkommen.
Wir bitten um Anmeldung bei Manuela Schwärzel Tel. 1555.

Filzen
Auch hier haben wir reagiert und dieses Angebot auch jetzt im
Herbst eingeplant. Es besteht auch hier die Möglichkeit ein Wind-
licht, Armstulpen oder etwas weihnachtliches zu filzen. Die Refe-
rentin hat auch hier wieder Anregungen und Vorschläge parat.
Der Kurs findet am 17. November um 19.00 Uhr in Zell Weierbach
bei der Frau Stefanie Berger-Junker statt
Die Kosten für diesen Kurs sind 15,- Euro Kursgebühr zuzgl. Ma-
terialkosten.
Hier bitten wir auch um Anmeldung bei Manuela Schwärzel Tel.
1555.
Wir freuen uns auf ein kreatives Schaffen im Kreise der Landfrau-
en Dundenheim

Die Vorstandschaft

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am 15.10.2015 um 20.00 Uhr im Evang. Kindergar-
ten Dundenheim eingeladen.

Tagesordnung:
Begrüßung
Kassenbericht und Entlastung
Jahresrückblick
Neuwahlen: 2. Vorsitzender
Kassenwart
Ausblick für 2015/2016
Verschiedenes
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Flohmarkt am 14.11.2015
Der Elternbeirat des Ev. Kindergartens Dundenheim organisiert
am Samstag, 14.11.2015 einen Flohmarkt für Kinderkleidung,
Spielsachen, Kinderfahrzeuge, Kinderbücher, …
in der Lindenfeldhalle.

• Aussteller/Verkäufer können in der Zeit von
16:00 Uhr -17:00 Uhr bei Frau Frey 07807/9599651
telefonisch einen Tisch reservieren lassen.

• Die Tischgebühr beträgt 6.- € und einen selbstgebackenen
Kuchen.

• Wer keinen Kuchen bring bezahlt zusätzlich 10€
• Einlass für Aussteller/Verkäufer ab 11:30 Uhr

• Um 13:00 Uhr werden die Türen für den Verkauf geöffnet.

An diesem Nachmittag verkaufen wir auch gerne Kuchen für Ihren
Kaffeetisch zuhause.

Der Elternbeirat freut sich auf einen regen Besuch

Weltladen Neuried e. V.

Klimapilgern
Bewegt euch – möchte man den Regierungen zurufen, die im
Dezember zur 21. UN-Klimakonferenz in Paris zusammenkom-
men.
Aus diesem Grund rufen viele Kirchen weltweit zu Pilgerwegen
und Aktionen anlässlich der Klimakonferenz auf. In Deutschland
ruft dazu ein breites Bündnis aus Landeskirchen und Diözesen zu
einem „Ökumenischen Pilgerweg für Klimagerechtigkeit“ auf.
Am 13. September startete eine Gruppe an Pilgern in Flensburg,
die am 28.11.2015 in Paris ankommen soll.
Der Badische Pilgerweg beginnt am 3. November in Ihringen am
Kaiserstuhl und führt über Königschaffhausen, Kippenheim,
Ichenheim nach Kehl-Kork. Näheres siehe auch unter www.klima-
pilgern-baden.de bzw. www.klimapilgern.de.
Ichenheim wird also Gastgeber sein am 5. November. Die Pilger
werden gegen 17.00 Uhr eintreffen und hier übernachten. Abends
wird es einen Film voraussichtlich im evangelischen Gemeinde-
haus zum Thema Klimawandel geben, wozu alle Interessierten
eingeladen sind. Wir vom Globus-Team freuen uns und werden
uns an der ökumenischen Aktion selbstverständlich beteiligen.
Willkommen sind alle, die sich für Klimagerechtigkeit engagieren
möchten.
Nähere Infos entnehmen Sie bitte wieder an dieser Stelle oder
aber unter der Rubrik der Kirchen.

Bewusst einkaufen FAIRändert die Welt!
Globus Weltladen Neuried, Hauptstraße 40 (im Löwen),
77743 Neuried-Ichenheim
Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr,
Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr
www.globus-weltladen.de

Angelsportverein Altenheim

www.angelsportverein-altenheim.de

Am Samstag den 10.10.2015 findet der monatliche Arbeitsein-
satz statt! Treffpunkt 8 Uhr am Anglerheim.
Wichtig!!!!! Jedes Vereinsmitglied soll bitte sein weißes Buch mit-
bringen!

Sascha Dara
Schriftführer

Läwe im Lewe

Hauptstraße 40, 77743 Neuried

Am Sonntag, den 25. Oktober findet im Löwensaal in Ichen-
heim von 14.00 - 17.00 Uhr der 3. Büchermarkt statt.
Verkauft werden gebrauchte Bücher, Spiele, CD`s und LP`s.
Der Kulturverein bietet Café, selbstgebackene Kuchen und ande-
re Getränke an.
In angenehmer Atmosphäre ist Gelegenheit zum Schmökern,
Austauschen und zum günstigen Kauf von Literatur und Musik.

Generationen-Gemeinschaft
Ichenheim e.V.

Wir haben unseren Generationen-Treff eröffnet
Schauen Sie einfach mal rein!!!
Wann: Mittwoch, 14. Oktober 2015 ab 14:30 Uhr bis

17:00 Uhr;
danach jede zweite Woche zur selben Zeit am selben
Ort:
28. Oktober, 11. und 25. November, 09. Dezember

Wo: Pfarrsaal im Katholischen Pfarrhaus
Was: Kaffee und Kuchen; interessante Vorträge; Lieder,

Musik und Literatur; Bewegung, Spiel und Spaß;
anregende Unterhaltung innerhalb und zwischen
den Generationen.

Wer: Jedefrau und jedermann jeden Alters, die die Idee
einer Generationen-Gemeinschaft in Ichenheim so
spannend und wichtig finden wie wir und sie mit
Leben füllen wollen. Alle, die einfach Lust haben,
einen schönen Nachmittag gemeinsam mit anderen
Menschen zu verbringen.

Wie hin: Möchten Sie abgeholt und zurückgebracht werden?
Rufen Sie uns an unter 07807 9599055.

Was noch: Wir wollen unser Angebot ausbauen. Sagen Sie uns,
was das Leben der älteren Generation in unserem Ort
noch lebenswerter machen könnte.

Übrigens: Am Mittwoch, den 14. Oktober 2015 lädt Wilma Heitz
ein zu Bewegungsübungen, die Körper und Geist gut
tun und viel Spaß machen.
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Laienspielgruppe
Dundenheim e.V.

Laienspielgruppe-Dundenheim@gmx.de

Altpapiersammlung
Am 31. Oktober 2015 führt die Laienspielgruppe Dundenheim
e.V. wieder eine Altpapiersammlung durch. Mitglieder, Freunde
und Gönner des Vereins werden gebeten ihr Altpapier bis dahin
fleißig zu sammeln. Jedes Papier zählt!
Bereits im Voraus herzlichen Dank für die Unterstützung!

Sozialverband VdK – Kreisverband Kehl
Am Mittwoch, 21.10.2015 und am 28.10.2015 finden in der
Kreis-Geschäftsstelle Kehl keine Sprechstunden statt.

Wir bitten um Beachtung.

Die Neurieder Ortsverbände des
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg

informieren:
Beschäftigung Schwerbehinderter fördern
Der Sozialverband VdK, weitere Sozialverbände, der Deutsche
Gewerkschaftsbund und die Behindertenbeauftragte der Bundes-
regierung, Verena Bentele, setzen sich für eine Reform des
Schwerbehindertenrechts ein, um den Anteil von Menschen mit
Behinderung auf dem Arbeitsmarkt zu erhöhen. Das Bündnis for-
dert eine spürbare Anhebung der gesetzlichen Ausgleichsabgabe.
Denn jedes vierte Unternehmen mit mehr als 20 Mitarbeitern
beschäftige dauerhaft keinen einzigen Schwerbehinderten. Die
vorgeschriebene Fünf-Prozent-Quote erfüllten nur 40 Prozent der
Arbeitgeber. Bisher werden für jeden unbesetzten Pflichtarbeits-
platz monatlich zwischen 115 und 290 Euro an Ausgleichsabga-
be fällig.

Förderverein Mörburgschule e.V.
Vortrag zur Pubertät
Liebe Eltern, Erziehungsberichtigte und Interessierte!
Der Förderverein Mörburgschule lädt ein zum Seminar für Eltern
mit Thomas Brühl: Diplom-Sozialpädagoge (FH), Heilpraktiker für
Psychotherapie

Pubertät - eine Zeit der Wandlung
Plötzlich sind es keine Kinder mehr. Alles ändert sich bei Jugend-
lichen: Körper, Denken, Gefühle und die Persönlichkeit. Jugendli-
che stellen vieles in Frage und kennen sich oft selbst nicht mehr.
Verbunden mit dem Prozess der Ich-Findung erfolgt eine verstärk-
te Hinwendung zu Gleichaltrigen und damit auch das Entdecken
und Erleben der Sexualität. Viele Jugendliche sind schwer auszu-
halten, denn sie probieren Neues aus, äußern sich mit Provokati-
onen oder ziehen sich zurück. Erwachsene geraten dann an ihre
Grenzen und fühlen sich ratlos.

• Diese Wandlungsphase kann schwierig sein für die Heranwach-
senden und schwierig vor allem auch für uns Eltern. Wie kann
man den Kontakt zum eigenen Kind halten oder wiederfin-
den?

• Wo muss man Nein sagen oder gemeinsam neue Regeln fürs
Familienleben vereinbaren?

• Wie kann man als Eltern hilfreich begleiten?
Wir wollen in diesem Seminar Wege und Lösungen kennenler-
nen, loszulassen und dennoch innerlich verbunden zu blei-
ben.

Dienstag, 27. Oktober 2015
19 Uhr, Mörburgschule Schutterwald

Unkostenbeitrag: Mitglieder 2 Euro / Nichtmitglieder 4 Euro

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Gäste willkommen!
Ihr Förderverein Mörburgschule e.V.

Vortrag: Gesundes Herz im Alter
Zu einem Vortrag „Bluthochdruck, Herzschwäche und Stolperherz
– herzgesund im Alter durch erfolgreiche Prävention und Thera-
pie“ lädt der Spitalverein Offenburg am Donnerstag, den 15.
Oktober um 19 Uhr in das Ortenau Klinikum in Offenburg St.
Josefsklinik ein. 60 bis hundert Mal pro Minute schlägt das Herz
- im Normalfall. Doch wenn die lebenswichtige Pumpe aus dem
Takt gerät, kann dies dem gesamten Organismus schaden. Dr.
Harald Mann, Oberarzt der Angiologie, Pneumologie und Intensiv-
medizin am Ortenau Klinikum in Offenburg zeigt verschiedene
Erkrankungen des Herz- Kreislaufsystems auf und wie man durch
Vorsorge und individuelle Therapie im Alter herzgesund leben
kann. Die Veranstaltung findet im Rahmen der Reihe „Alt – jeder
will es werden, keiner will es sein“ statt. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Der Eintritt ist frei. Spenden für den Spitalverein
Offenburg sind willkommen.

Erziehen ohne auszurasten
Geht das überhaupt? Kinder erziehen ohne Schimpfen, Schreien
und Ausrasten? Ohne sich in eine endlose Kette von Konflikten zu
verhaken?

Die Erziehungsberatungsstelle des Caritasverbandes Offenburg
bietet ab 30.10.2015 einen Elternkurs nach dem bewährten
KESS-Konzept an. Der Kurs ist angelegt für Eltern mit Kindern bis
10 Jahren. Er vermittelt viele praktische Anregungen für den
Familienalltag. Und noch wichtiger: Eine Einstellung, die das
Zusammenleben in der Familie erleichtert.

Der Kurs umfasst 5 Elternabende, jeweils freitags von 19.30 –
22.00 Uhr. Beginn ist der 30.10.2015. Nach den Herbstferien
geht es mit folgenden Terminen weiter:
13.11. / 20.11. / 27.11. / 04.12.2015
Durchgeführt wird er in den Räumen der Psychologischen Bera-
tungsstelle in Offenburg, Okenstraße 26 (Caritas-Haus gegenüber
Telekom).
Geleitet wird der Kurs von Bernadette Bix-Schweizer, Diplom-
Sozialpädagogin (FH) und Bettina Hattenbach, System. Kinder- u.
Jugendtherapeutin, System. Familientherapeutin. Es sind noch
Plätze frei!
Anmeldungen bitte an die Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel.: 0781/790120; Die Gebüh-
ren sind zu erfragen!

Auf Plastiktüten verzichten
Dass Plastiktüten nicht umweltfreundlich sind, ist keine neue
Erkenntnis. Trotzdem werden Lebensmittel auf dem Markt - oder
Textilien, Bücher und anderes in Geschäften - häufig ohne nach-
zudenken in Plastiktüten gepackt.
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Dabei vergeuden die aus Erdöl hergestellten Tüten nicht nur Res-
sourcen. Sie belasten auch in anderer Beziehung die Umwelt, so
der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND). Plas-
tiktüten sind biologisch nicht abbaubar, alte Tüten werden in der
Regel verbrannt. Dabei werden klimaschädliche und giftige Subs-
tanzen wie Formaldehyd und Phenole freigesetzt.

Inzwischen hat die EU eine Richtlinie herausgegeben, die die
europäischen Mitgliedsstaaten explizit dazu auffordert, ihren
Plastiktütenkonsum zu reduzieren. Auch Deutschland muss sich
bis Oktober 2016 entscheiden, wie das Problem Plastiktüte ange-
gangen werden soll, und die Richtlinie möglicherweise mit einem
Verbot der kostenlosen Abgabe von Plastiktüten in deutsches
Recht integrieren.

Der BUND rät, schon heute beim Einkauf Stoffbeutel, Körbe,
Rucksäcke, Mehrwegtaschen o.ä. zu nutzen. Sollte man doch
einmal unvorbereitet Einkaufe zu transportieren haben, stehen in
vielen Lebensmittelgeschäften leere Kartons zur Verfügung, die
sowieso entsorgt werden müssen.

Am 10. Oktober 2015 wird auf dem Offenburger Wochenmarkt für
einen plastikfreien Einkauf geworben. An diesem Tag können alle
Einkäufe unverpackt oder in Papiertüten erworben werden. Auf
Abrisstüten aus Plastik wird verzichtet. Wer dennoch eine Plastik-
tüte dabei hat, kann diese am zentralen Infostand vor dem Rat-
haus kostenfrei gegen eine Mehrweg-Tragetasche eintauschen.
Dort gibt es auch Infomaterial zum Thema Plastik und Klima-
schutz.

Weitere Informationen: BUND-Umweltzentrum Ortenau,
Tel. 0781/25484,
E-Mail: BUND.Umweltzentrum-Ortenau@bund.net,
www.bund.net/uz-ortenau.

Gewerbe Akademie Offenburg
Fundiertes Wissen rund um die Lohnabrechnung
Rechtsgrundlagen, Abrechnungsstufen, Zuschläge, Provisionen
und Prämien ist Wissen, das zu einer ordnungsgemäßen Lohnab-
rechung zählt. Dieses Fachwissen wird bei einem Lehrgang „Ent-
geltabrechung“ ab dem 2. November an der Gewerbe Akademie
Offenburg vermittelt. Weitere Themenfelder sind der gesamte
Bereich von Lohn- und Kirchensteuer sowie Sozialversicherung.
Anhand von vielen übungen werden Entgeltabrechnungen für
verschiedene Abrechnungsarten erstellt. Wer erste Erfahrungen
im Personalwesen gemacht hat, kann hier sein Wissen festigen
und optimieren.

Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder
aus dem Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere
Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter Tele-
fon 0781 793 111 oder unter www.wissen-hoch-drei.de

Spezialkurs in der Fünf-Achs-Bearbeitung
Als Schulungspartner der Heidenhain Stiftung Traunreut bietet
die Gewerbe Akademie Offenburg vom 2. bis 6. November einen
Spezialkurs zur Fünf-Achs-Bearbeitung an. Die Teilnehmer sind
danach in der Lage, mit Drehachsen und Raumwinkeln zu arbei-
ten, die verschiedenen Programmtypen zu unterscheiden und
zahlreiche Funktionen anzuwenden. Sie arbeiten mit mehreren
Werkzeugen, verändern den Werkzeug-Eingriffswinkel und lernen
Grundlagen der Fünf-Achs-Bearbeitung. Die Teilnehmer sollten
CNC Grundkenntnisse, Kenntnisse im Programmieren und Bedie-
nen der Steuerung haben.

Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst
werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offen-
burg, Telefon 0781 793 105.

Mode für Frauen nach Brustoperation
Zu einer Herbstmodenschau für Frauen nach einer Brustoperati-
on lädt das Ortenau Klinikum in Offenburg in Zusammenarbeit
mit dem Sanitätshaus Caroli am Dienstag, den 20. Oktober ab 18
Uhr in den Josefssaal des Ortenau Klinikums in Offenburg St.
Josefsklinik ein. Selbst von Brustkrebs betroffene Models zeigen
Wäsche und Bademode für brustoperierte Frauen. Außerdem
werden die neuesten Brustprothesen und Brustausgleichs- Seg-
mente nach brusterhaltender Operation präsentiert. Die Moden-
schau findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Leben Krebs
Leben“ des Onkologischen Zentrums Ortenau statt. Die Teilneh-
me ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien, Brasi-
lien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich auf-
zunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu
erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus
Argentinien/Buenos Aires vom 15.01.2016 - 08.02.2016, Brasili-
en/Sao Paulo vom 16.01.2016 - 04.03.2016 und Mexiko/Guada-
lajara vom 22.01.2016 - 15.04.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt
und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den Jungen und
Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322,
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Der Aussaatkalender nach Maria Thun –
Praktisches Gärtnern mit dem Mond

Vortrag mit Herbsttreffen der Demeter-Kleingärtnergruppe
Maria Thun war unter den Ersten, die Aussaat- und Arbeitsversu-
che mit den Mond- und Sternenrhythmen durchgeführt hat. Über
50 Jahre lang beobachtete sie das Wirken der Gestirne auf das
Keimen und Wachsen der Pflanzen und hat daraus ihre Schlüsse
gezogen und dies in einen Kalender eingearbeitet, die ‚Aussaatta-
ge nach Maria Thun’. In diesem werden die Mondrhythmen, aber
auch andere Sternen- und Planetenkonstellationen berücksichtigt
mit ihren Einflüssen auf das Pflanzenwachstum, die Milchverar-
beitung, die Arbeit an der Biene. Unermüdlich hat Maria Thun auf
ca. 5 ha Land vergleichende Versuche durchgeführt. Gleichzeitig
haben Menschen aus vielen anderen Ländern der Erde verglei-
chende Forschungen durchgeführt. Die ‚Aussaattage’ werden
jährlich herausgegeben und viele Praktiker haben sie zur Hand
und richten sich sofern vom Arbeitsablauf möglich, gerne nach
den dort vermerkten Zeiten zur Verbesserung ihrer gärtnerischen
Arbeit. Der Abend gibt eine Einführung in das Arbeiten mit dem
Thun-Kalender wie die Einteilung der Pflanzen entsprechend der
Bearbeitungstage, praktisches Vorgehen im eigenen Garten usw.
Um diese und allgemeine Themen rund um das Thema Garten
geht es beim Herbsttreffen der Demeter-Kleingärtner am Mitt-
woch, 14. Oktober 2015 um 19:30 Uhr in Offenburg, Waldorf-
schule, Moltkestr. 3. Interessenten sind herzlich willkommen.
Infos bei der Arbeitsgemeinschaft für biologisch-dynamischen
Landbau Offenburg, Tel. 0781/93603999.
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Sehen ohne Augen?
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) am 17.10.2015
– Landesverband für Menschen mit Behinderungen –
Regionalgruppe Baden
„Die „Direkte Informative Wahrnehmung“ (DIW) ermöglicht das
Sehen ohne Augen!
Bei diesem Vortrag zeigt Ihnen Evelyn Ohly, dass Sie in der Lage
sind, ohne Augen 1:1 so sehen zu können, wie mit offenen Augen.
Evelyn Ohly nimmt Sie an diesem Nachmittag mit auf eine span-
nende Reise durch die aktuellen Erkenntnisse der Gehirnfor-
schung und der Quantenphysik, die sie leicht verständlich und
humorvoll erklärt.
Die Vorteile dieses Verfahrens für Sie sind vielfältig: Sie erhalten
durch das “Sehen ohne Augen” eine Art natürliche Prothese für
Ihre Augen. Zusätzlich ist diese Methode ein Lernförderungspro-
gramm, eine Persönlichkeitsentwicklung, sowie eine Bewusst-
seinserweiterung die Spaß macht und Ihre individuellen Fähigkei-
ten und Talente stark fördert und stärkt.
Auch sehbehinderte und blinde Menschen können stark von
dieser Methode profitieren, da sie durch die Nutzung dieses
Sinns ihr Umfeld wieder optisch besser wahrnehmen können.
Mit dem Erlernen dieser Methode sind klare, scharfe und farbige
visuell Eindrücke unabhängig des Zustands Ihrer physischen
Augen für Sie möglich.“ (Info d. Vortragenden)
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger aus den Landkreisen Rhein-Neckar-
Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, Orte-
naukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-Hoch-
schwarzwald sowie den Stadtkreisen Mannheim, Karlsruhe, Hei-
delberg, Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg und natürlich die
Mitglieder zum Offenen Treffen am Samstag, den 17. Oktober
2015 ab 15:00 Uhr ein. Treffpunkt: Schlosshotel Karlsruhe, Bahn-
hofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze
Anmeldung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten:
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de.
Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Hom-
apage unter www.abs-hilfe.de
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Förderverein Ehemalige
Synagoge Kippenheim e. V.

LAHRER ENSEMBLE in der Ehemalige Synagoge Kippenheim
Der Förderverein Ehemalige Synagoge Kippenheim lädt am Sonn-
tag, den 11. Oktober 2015, 17.00 Uhr ein zum Konzert "WOrte"
mit dem LAHRER ENSEMBLE. Das „LAHRER ENSEMBLE“ beschäf-
tigt sich seit vielen Jahren hauptsächlich mit freier Improvisation
und neuerer Musik. Sascha Armbruster (Saxophone), Tobias Kopf
(Kontrabass) und Herbert Söllner (Violine) bilden die Stammbe-
setzung. Häufig arbeiten die Musiker mit anderen Künstlern
zusammen. Diesmal sind es Dietmar und Ralf KEMPF mit Videoin-
stallationen. Dabei geht es um die Interaktion von Bild, Text und
Musik durch freie Improvisation und Komposition. Es werden
Texte von Hans Arp und Franz Mon Verwendung finden. Eintritt
frei, Spenden werden erbeten.

Gedenkgottesdienst und Dokumentation
gegen das Vergessen

Vom 13.-25. Oktober 2015 zeigt die Diakonie Kork in der Frie-
denskirche am Kehler Marktplatz die Dokumentation „Wo bringt
ihr uns hin?“. Die Ausstellung ist täglich von 9 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Historiker Klaus Freudenberger wird bereits am 12. Okto-

ber 2015 um 19 Uhr in die Dokumentation „Wo bringt ihr uns
hin?“ einführen. Sie zeigt im Längsschnitt Entwicklungslinien der
Ausgrenzung von Menschen mit Behinderungen, thematisiert die
Zwangssterilisationen und die Deportation von 113 Menschen
aus Kork im Zuge der „Aktion T 4“. Von der Tiergartenstraße 4 in
Berlin aus wurde ab Oktober 1939 die systematische Erfassung
und Ermordung von 70.000 Menschen mit Behinderungen orga-
nisiert. Allein 10.600 Menschen, vor allem aus süddeutschen
psychiatrischen Krankenhäusern und Heil- und Pflegeanstalten,
starben 1940 in der Gaskammer von Grafeneck.
An den 75. Jahrestag der „Euthanasie“-Verbrechen an 113 Men-
schen mit Behinderungen aus der damaligen Heil-und Pflegean-
stalt Kork erinnert die Diakonie Kork in einem Gedenkgottes-
dienst am 23. Oktober 2015. Im Mai und Oktober 1940 wurden
sie in zwei Transporten nach Grafeneck deportiert und dort
ermordet, weil sie krank oder im Lebensvollzug beeinträchtigt
waren. Bei der Gedenkveranstaltung wird Prof. Dr. Jochen Corne-
lius-Bundschuh, Landesbischof der Ev. Landeskirche in Baden,
die Predigt halten. Im Anschluss wird Sebastian Priwitzer, wissen-
schaftlicher Mitarbeiter in der Gedenkstätte Grafeneck, in leichter
Sprache über das Thema „Was geschah in Grafeneck im Jahr
1940?“ referieren. Die Gedenkveranstaltung beginnt um 10.30
Uhr in der Kreuzkirche der Diakonie Kork (Landstraße 1, Kork).




